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Kita

Grünstraße e.V.

Wie in jedem Jahr, wenn das Schuljahr sich 

dem Ende neigt, beginnen die Sommerferi-

en.  Aber nicht nur in der Schule ist dies etwas 

ganz Besonderes, sondern auch in der Kita 

Grünstraße. Denn wir Erzieher versuchen hier 

immer ein spannendes Programm zu gestal-

ten, welches mit wöchentlichen Höhepunkten 

abgerundet wird.  In diesem Jahr hatten wir 

einige interessante Mottowochen, die auf die 

Kinder warteten. Gestartet haben wir mit der 

Mottowoche Feuerwehr, welches für Kinder 

immer ein sehr aufregendes Thema ist. Wir 

bastelten Feuerwehrhelme selber und spiel-

ten viele Spiele die sich rund um das Thema 

Feuerwehr drehten. Das Highlight der Woche, 

bestand aus einem Besuch der Feuerwehr. 

Hierbei kamen sie mit einem großen Fahrzeug 

ihrer Leitstelle zu uns in die Kita. Die Kinder 

hatten hierbei die Möglichkeit eine Feuerwehr 

von innen zu sehen und den Feuerwehrleuten 

viele Fragen zu stellen. In der zweiten Woche 

konnten sich die Kinder in unserer Kreativwo-

che so richtig ausleben. Wir bastelten aus den 

verschiedensten Materialien und Stoffen Kos-

tüme, die wir dann als Höhepunkt der ganzen 

Kita bei einer Modenschau präsentierten. Um 

die Werke richtig in Szene zu setzen, liefen die 

Kinder über einen Laufsteg, so dass auch die 

Kleinsten die Kostüme bestaunen konnten. In 

der nächsten Woche drehte sich alles um die 

Polizei. Auf diese Woche freuten sich die Kin-

der schon sehr. Gemeinsam mit ihnen bastel-

ten wir unsere eigene Polizeikelle und sogar 

unseren eigenen Polizeidienstausweis, mit 

Fingerabdruck. Es war sehr schön zu beob-

achten mit welcher Freude jeder mit gemacht 

hat. Die Kinder spielten noch viele Tage mit 

ihren gebastelten Werken und versetzten sich 

dabei voll und ganz in die Welt eines Polizis-

ten. Der krönende Abschluss der Woche be-

stand daraus, dass die Polizei mit zwei Strei-

fenwagen in die Kita kam und die Kinder auch 

hier die Möglichkeit hatten, in einem echten 

Polizeidienstwagen zu sitzen. Die Polizisten 

beantworteten viele Fragen und spielten eini-

ge lustige Spiele mit den Kindern.  In der letz-

ten Ferienwoche stand etwas ganz Besonde-

res an. Denn in dieser Woche verabschiedeten 

wir unsere großen Vorschulkinder. Diesen Tag 

gestalteten wir in Form eines Piratentages. 

Die Kinder mussten hierbei viele spannende 

und packende Prüfungen durchlaufen. um am 

Ende ein waschechter Pirat zu sein. In einigen 

Prüfungen mussten die Kinder ihr können in 

Form von genauem Zielen unter Beweis stel-

len und in anderen ein schwieriges Quiz lösen. 

Am Ende gab es eine kniffl ige Schatzsuche, 

hierbei musste eine Schatztruhe voll mit Le-

ckereien gefunden werden. Doch das stellte 

unsere kleinen Piraten vor kein großes Prob-

lem und somit haben sie gemeinsam als Team 

den Schatz gefunden. Im Anschluss versam-

melte sich die gesamte Kita im Kreis und wir 

verabschiedeten unsere Vorschulkinder. Hier-

bei sangen wir einige schöne Lieder, die uns 

an unsere gemeinsame Zeit zurückerinner-

ten. Zu guter Letzt symbolisierten wir den Ab-

schied in dem wir die Kinder auf eine Matte 

rutschten und sie somit über Bord warfen. Sie 

lichteten nun den Anker, setzten die Segel und 

nahmen vollen Kurs in Richtung Schule, in der 

auf sie viele weitere Abenteuer warten. 

Katja Hensel 

Endlich war es wieder soweit! Unser 3. Kin-

derfest startete am 05.08.2023 mit tollem 

Wetter und vielen Überraschungen.

Auch 2022 hatten wir ein schönes Kinderfest 

organisiert mit Clown WIDU, Hüpfburg, Was-

serballonzielwerfen und vielem mehr.

Dieses Jahr hatten wir natürlich die heiß ge-

liebte Hüpfburg wieder am Start, aber auch 

eine Popcorn und eine Zuckerwatte Maschi-

ne. Gesundes Obst und Gemüse gab es auch. 

Es gab Feuerwehrspritzen zum Treffen von 

Hindernissen, T-Shirts zum selbst bemalen, 

was unter dem Motto „Dorfkinder“ tollen An-

klang fand. Und zum großen Vergnügen von 

Groß und Klein waren da Bumper Bälle. Da 

wurde gebolzt und geschubst, bis alle ausge-

powert waren. Dann gab es noch eine

Wolke mit super schönen Helium Ballons, von 

denen jedes Kind mindestens 1 mit nach Hau-

se nehmen durfte. Ganz zum Schluss konn-

„Reise der Sinne“
Aus der Oberschule
Auch in den Sommerferien 2023 fand wieder 

das Ferienprojekt im Rahmen des talentCAM-

Pus in den Räumlichkeiten der Oberschu-

le Müncheberg statt. Der talentCAMPus ist 

ein vom Bundesministerium für Bildung und 

Forschung gefördertes kulturelles Ferienbil-

dungskonzept und konnte durch die Zusam-

menarbeit der Schulsozialarbeiterin vom SPI, 

der Stadt Müncheberg, der Oberschule und 

der Volkshochschule Müncheberg realisiert 

werden.

Für die Teilnehmer/innen stand das Projekt 

dieses Jahr ganz im Zeichen von Tanz und 

Bewegung. Angeleitet durch zwei Dozentin-

nen, wurden verschiedene Schritte gelernt 

und Choreografi en einstudiert. Über die Dau-

er des Projektes hat sich so eine richtig kleine 

Tanzgruppe gebildet.

Dank dem Engagement von Eltern und ehren-

amtlichen Helfern konnten für die Teilnehmer/

innen im Laufe der Woche zwei Besuche in 

der Tanzschule Gertitschke & UNITED dan-

cers in Fürstenwalde realisiert werden, wo 

beide Dozentinnen als Trainerinnen aktiv sind.

Auch für das leibliche Wohl wurde gut gesorgt. 

Die Schulsozialarbeiterin Karen Bida hat mit 

Hilfe der Ehrenamtlichen jeden Tag tolle Ge-

richte gekocht, die gemeinsam in entspannter 

Atmosphäre mit viel Appetit verspeist wurden. 

Am Ende der Woche präsentierten die Teil-

nehmer/innen, geschmückt mit lustigen Re-

quisiten, die gelernten Tänze in einer Ab-

schlussveranstaltung. So konnten sie den 

Eltern, Großeltern, Freunden und anderen 

Gästen mit viel Spaß zeigen, was sie alles ge-

lernt haben.

Josephine Mantke 

Ferien in der Kita Grünstraße e.V.
Aus den Vereinen

ten sich die Kinder noch ein kleines Geschenk 

aussuchen und es gab etwas Herzhaftes für 

den Magen.

Wir möchten uns ganz herzlich bei EDEKA 

FÖRSTER Müncheberg bedanken, die uns 

zum 3. Mal ohne zu zögern ganz toll mit Essen 

und Trinken für die Kinder unterstützt haben!!

Und natürlich ein ganz dickes Lob und Dan-

keschön an alle Eltern, Großeltern, Nachbarn 

und Sponsoren, die alle ohne Rücksicht auf 

eigene Befi ndlichkeiten und Sympathien un-

seren Kids einen wunderschönen Nachmittag 

ermöglicht haben! Zum Schluss kam auf die 

Frage von Aaliyah und Eve, ob es allen ge-

fallen hat, ein ganz lautes „JAAA“ und das ist 

alle Mühe wert!

Gesper 

3. Kinderfest in Münchehofe
Aus den Gemeinden
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Unser Leistungssprktrum

• Behandlungspflege nach SGB V
• Häusliche Pflege nach SGB XI
• Betreungsleistungen nach § 37 SGB XI
• Urlaubsvertretung (Urlaubs- und Verhinderungspflege)  
 nach § 39 SGB XI
•  Beratungs-, Informations- und Schulungsangebote für  
 Pflegekunden und pflegende Angehörige
•  Pflegerische Versorgung und hauswirtschaftliche  
 Leistungen bei vorübergehender Pflegebedürftigkeit 
 § 37 1a SGB V
• Spezialisierung auf Trachealkanülenmanagement 
 (Pflege, Wechsel, Beratung)

K&B Die Gemeindeschwestern
Wilhelm-Pieck-Straße 23
15377 Waldsieversdorf
www.diegemeindeschwestern.de

Infos unter: 033433/589223

Klarissa Szameitpreiks 
(Pflegedienstleitung / GF) 
Telefon: 0176 64607532

Benita Jänike
(stellv. Pflegedienstleitung) 
Telefon: 0176 64607544

Sommer in der Rappelkiste
Aus den Kitas

Der Sommer neigt sich dem Ende und in der 

Kita ging es heiß her.

In den Sommerferien haben wir viel erlebt, 

auch wenn das Wetter nicht immer mitge-

spielt hat. Wir haben das Beste daraus ge-

macht und uns dieses Jahr sportlich betätigt. 

Viele Wettkämpfe durchgeführt, so spielten 

wir Fußball, sprinteten um die Wette, haben 

einen Stiefelweitwurfwettbewerb durchge-

führt und Wettspiele, Sortierspiele und andere 

Spiele an denen jeder viel Spaß hatte. Wir ha-

ben gekämpft, gewonnen und auch verloren. 

Mit einer Feuerwehrkübelspritze übten wir 

zielen, in dem wir Figuren und eine Pyrami-

de mit dem Wasserstrahl treffen konnten. Das 

war ein Spaß. 

Mit dem Ende der Ferien war auch die Kita- 

Zeit für die Einschüler zu Ende. Wir verab-

schiedeten 16 Schulkinder in die Schule.

Nun geht es weiter, neue Kinder sind da und 

es erwarten uns wieder 

spannende Tage.

In diesem Sinne…Bis 

zum nächsten Mal.

Ihre 

Kita „Rappelkiste“

Nach langem und zähen Ringen wurde nun 

vom Ministerium für Bildung, Jugend und 

Sport des Landes Brandenburg die Geneh-

migung für unsere Freie Schule Müncheberg 

erteilt.

Die Eröffnung fand am 26.8.2023 im Beisein 

des Schirmherren, Landrat Gernot Schmidt 

und vielen Gästen, darunter auch Vertreter 

der Stadt Müncheberg, des Ortsbeirates und 

der SVV auf dem Gelände im Tempelberger 

Weg 9 in Müncheberg, wo bereits durch un-

seren Trägerverein LiMO e.V. die Freie Natur-

kita Müncheberg seit 2 Jahren ihren Sitz hat, 

statt.

Gleichzeitig wurden die allerersten Schüler 

unserer neuen Schule eingeschult und erhiel-

ten nicht nur ihre Schultüten vom Landrat und 

seinem Stellvertreter, Herrn Hanke, sondern 

auch vom Vorstand des Trägervereins LiMO 

e.V. je einen jungen Baum, auch symbolisch 

für den Start und das Wachsen dieser Schu-

le, überreicht.

Einer der Partner, Willes Welt Erlebnishof hat-

te bereits in den Tagen vor der Eröffnung in ei-

nem Zirkusprojekt mit den zukünftigen Schü-

lern eine Performance eingeübt, die dann den 

Gästen vorgeführt wurde.

Der Start der Schule mit erst einmal 12 Schü-

lern in einer Lerngruppe Jahrgang 1-4 und 4 

Lehrern und zusätzlichen Lernbegleitern wur-

de dann bereits am Montag, den 28.8.2023 

würdevoll begonnen. Ein Start einer solchen 

Schule mit besonderem Konzept erfordert 

natürlich nicht nur viel Engagement der Leh-

rer und Lernbegleiter, sondern es braucht 

auch Unterstützung durch helfende Hände 

und natürlich auch Sachspenden. Hier wün-

schen wir uns  Angebote auch aus dem Raum 

Müncheberg, um in unserer Schule den Aus-

bau für 42 Schüler in 2 Lerngruppen (Stufe 

1-3 und 3-6) optimal durchführen zu können. 

Auch freuen wir uns über Initiativbewerbun-

gen von Lehrern und Erziehern, da wir in den 

nächsten Schritten den Unterricht weiter aus-

bauen werden.

Unterstützung von Privatpersonen kann auch 

über eine Fördermitgliedschaft oder Einzel-

sach- oder Geldspenden erfolgen. Für Firmen 

haben wir ein spezielles Stipendium zur Un-

terstützung entwickelt und würden uns freu-

en, wenn vor allem Müncheberger Unterneh-

men hier die Ersten wären, die bei diesem 

Schulaufbau dabei sind.

Christian Scholle-Ziefuß

Vorstand Trägerverein LiMO e.V. 

Sportlicher Event in Müncheberg
Aus den Kitas
Theo, Theo ist fi t, wie ein Turnschuh…

und alle machen mit!

In Anlehnung an den beliebten Kinderhit von 

Volker Rosin starteten die kommunalen Kitas 

der Stadt Müncheberg sowie der Hort der 

Grundschule mit einem sportlichen Event 

während der Sommerferienzeit.

Das Motto am Wasserturm: Sport und Begeg-

nungen verbinden Groß und Klein und ma-

chen gemeinsam viel Spaß. Verlierer gab es 

keine, denn auf jede Teilnehmerin und jeder 

Teilnehmer wartete am Ende der Veranstal-

tung eine Medaille.

Auch für Obst, Eis und Getränke war bei den 

sommerlichen Temperaturen gesorgt.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Stadt 

Müncheberg, dem Kreis Sportbund, die Mün-

cheberger Feuerwehr sowie den Vorstand der 

SG Müncheberg. Ebenfalls danken wir dem 

Edeka Markt Müncheberg mit dem Inhaber 

Marcel Förster für den Transport und die Be-

reitstellung der Verpfl egung.

Herr Vöge, Hausmeister der Stadt Münche-

berg, zauberte uns leckere Würste vom Grill. 

Auch dafür möchten wir uns herzlich bedan-

ken.

Wir freuen uns, auf eine Wiederholung im 

nächsten Sommer und weitere Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer, die zu Volker Rosins Ohr-

wurm mit uns gemeinsam coole Bewegungen 

und Übungen zu dem Hit vollziehen.

Sportliche Grüße

Andrea Jahn  

Eröffnung der Freien Schule Müncheberg
Aus den Vereinen
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Anlässlich unseres 30-jährigen Jubiläums 

planten wir über das ganze Jahr einige Hö-

hepunkte. 

Die Leistungsschau, die am 02.09.2023 auf 

dem Hundeplatz am Behlendorfer Weg statt-

fand, war bei allen Mitgliedern von besonde-

rem Interesse. Wird hier doch von einem Leis-

tungsrichter des Dachverbandes DVG – LV 

Berlin Brandenburg der aktuelle Leistungs-

stand bewertet.

Bereits im Vorfeld gab es alle Hände voll zu 

tun. Alle Mitglieder wurden mit vorbereitenden 

Aufgaben betraut und trugen damit zu einem 

sehr gelungenen hundesportlichen Tag bei.

Die Aufregung bei den Startenden war ent-

sprechend groß. Zu den Aktiven des Mün-

cheberger Hundevereins gesellten sich noch 

Hundesportler des MV Rahnsdorf e.V., zu 

dem wir einen lebendigen Kontakt pfl egen 

und eine Sportlerin aus dem Hundesportver-

ein Berlin Adlershof e.V. dazu.

Der Tag begann bereits um 7:00 Uhr bei noch 

sehr frischer Temperatur und taunasser Wie-

se mit dem Aufbau der Sitzgelegenheiten und 

Versorgungspunkte. Insgesamt waren für die-

se Leistungsschau 14 Hundesportler gemel-

det.

Begonnen wurde der sportliche Teil dieses 

Tages mit der Fährtenprüfung. Anschließend 

legten fünf Mitglieder des Müncheberger 

Hundevereins die Sachkundeprüfung ab. Das 

ist der theoretische Teil der Begleithundprü-

fung mit Verkehrsteil (BH/VT). Alle absolvier-

ten diese erfolgreich und qualifi zierten sich 

damit für den praktischen Teil. Neben der 

BH/VT wurden die Leistungen nach den Prü-

fungsbedingungen der IBgH 1 bis 3 und der 

IGP1 überprüft.

Leistungsschau beim Müncheberger Hundeverein e.V.
Aus den Vereinen

MHVe.V.
MÜNCHEBERG

Dem praktischen Teil der Prüfungen gilt bei 

HundesportlerInnen und Gästen immer eine 

ganz besondere Aufmerksamkeit. Es war ein 

abwechslungsreiches Starterfeld zu sehen. 

Neben unseren jüngsten Starter Philip mit sei-

nem Hund Oscar, waren auch sehr erfahrene 

Teams in ihren Kategorien zu sehen.

Leistungsrichter für diesen Tag bei uns war 

Jerome Jenkins. Er bewertete sehr souve-

rän und fair. Alle Startenden erhielten von ihm 

Hinweise für das weitere Training mit ihren 

Hunden - dafür sei an dieser Stelle ausdrück-

lich gedankt. 

Die Startenden des Müncheberger Hundever-

eins konnten an diesem Tag alle erfolgreich 

vom Platz gehen. Das gibt ausreichend Moti-

vation für das weitere Training.

Zu Beginn der Siegerehrung wurde unser 

jüngstes Mitglied, Pauline Poganiatz, von al-

len Anwesenden gefeiert. Sie vertrat den 

Müncheberger Hundeverein sehr erfolgreich 

bei der Bundessiegerprüfung im Turnierhun-

desport beim Geländelauf in ihrer Altersklas-

se. Sie erlief hier den ersten Platz. Super - 

Pauline! 

Nachdem alle Startenden für ihre Leistungen 

gewürdigt wurden, konnte das Abschlussfo-

to bei allen ein breites Grinsen auf den Ge-

sichtern festhalten. Es war ein sehr gelunge-

ner Tag.

Unsere Vorsitzende, Angela, führte als Prü-

fungsleiterin, routiniert und zugewandt durch 

den Tag. Besonderen Dank an dieser Stelle 

gilt den Trainern für die Vorbereitung der Star-

terteams auf die Prüfungen und dem Vorstand 

unseres Vereins, der im Vorfeld engagiert und 

geduldig viele kleine und große Dinge erledig-

te. Außerdem möchten wir uns recht herzlich 

für die Zurverfügungstellung des Fährtena-

ckers bei Herrn Lindner von der Agrargesell-

schaft Müncheberg mbH, der Nutzung der 

angrenzenden Wiese als Parkplatz bei Schä-

fermeister Hahnel und der Firma Belcando 

sowie der Tierärztin Frau Dr. Krüger für die 

Sachspenden bedanken. 

Jörg Götze 

Anika und Sandra bei der Auswertung

Bundessiegerin Pauline
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REGIONALE ENERGIE

Heizöl Kraft- und Schmierstoffe • Strom • Erdgas•

Holzpellets • Kaminholz • Heizung • Sanitär

Kastanienstr. 6, 16356 Werneuchen SeefeldOT

www.leuendorff.de - info@leuendorff.de

Leuendorff Gebäudetechnik, Energie- und Mineralölhandel GmbH

Tel. Seefeld 033398/69 64-0

Haftpflichtschaden / Schadensgutachten

Kaskoschaden / Kalkulation

Wertgutachten

Mail: Kfz-gutachtenbuero-schoenert@t-online.de

Münchehofer Weg 38 15374 Müncheberg•

Tel. 033432 / 91 699 Fax 91 700•

Mobil: 0162 / 94 89 109

Heizungs- und Sanitärinstallationen
Komplettbäder
Austausch von Heizgeräten
Solarthermieanlagen

Heizungs- und Sanitärinstallationen
Komplettbäder
Austausch von Heizgeräten
Solarthermieanlagen

Andreas Brandt
Heizung - Sanitär

Lindenweg 5, 15374 Müncheberg
Tel. 0177 / 28 93 999
Fax 033432 / 75 58 47
info@brandt-mbg.de

Mo / Mi / Fr
Di / Do

Tel.: 033432 / 91 93 77
Münchehofer Weg 83/81 • 15374 Müncheberg

Mo / Mi / Fr 09.00 - 15.00 Uhr
Di / Do 13.00 - 19.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Physiotherapie Wendorff-Madaus

Manuelle Therapie

Lymphdrainage

Krankengymnastik

Massagen

Fango

Ultraschalltherapie

Elektrotherapie

Kinesio-Taping

Tel.: 033432 / 91 93 77Tel.: 033432 / 91 93 77

Münchehofer Weg 83 • 15374 Müncheberg

Physiotherapie Wendorff-Madaus

Die

Gerätegestützte

Krankengymnastik

�KGG�

wird vom

Arzt

verordnet�

Räume fotografieren - Wandfarbe aussuchen - sehen ob´s gefällt!

Probieren Sie es aus!

Raumausstattung Snelinski
Meisterbetrieb Uwe Snelinski

Tapeten Farben Bodenbeläge• •

Maler- & Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten
Parkett, Laminat, Kork

Garzauer Chaussee 1 • 15344 Strausberg
Tel. 03341/ 33 54 19 • Fax 03341/ 33 538 71

Mobil 0171/ 289 54 50

Privat: Feldstraße 22 • 15374 MünchebergPrivat:

Privat:

Privat:

Sanitär-
und Heizungsbau

Dirk Behrend

MM E I S T E R B E T R I E B M E I S T E R B E T R I E B

Tel.: Fax:033432/ 73 71 4 • 73 71 5
Birkenweg 4 • 15374 Müncheberg

Heizung • Sanitär • Öl- und Holzkessel
Gas • Solar • Thermenwartung

25.11. Dahmsdorfer
Winterfilmtage

16:00 Kaffee & Kuchen

17:00 Uhr Dokumentar Film: 
„Gundermann Revier“ mit 

Gespräch mit Regisseurin Grit
Lemke
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Nach einer 3-jährigen Pause hatte die Bürger-

meisterin der Stadt Müncheberg, Frau Dr. Uta 

Barkusky, am 12. September 2023 zum Jah-

resempfang 2023 geladen. 

In schönem Ambiente in der Stadtpfarrkirche 

Müncheberg gab es Dank Gabriele und Ingo 

Krähmer die auch den Chor Müncheberg lei-

ten, ihren Musikschülerinnen/Musikschüler 

(Katharina, Isabella, Alica und Marc-Philipp) 

und dem singenden Wirt aus Berlin eine be-

eindruckende und witzige Musikuntermalung. 

Herzlichen Dank dafür!

Wir konnten viele geladene Gäste begrüßen 

und zusammen mit ihnen den Bürgerinnen 

und Bürgern der Stadt für Ihre außerordentli-

che Arbeit danken und anschließend gemein-

sam ins Gespräch gehen. Einen Jahresrück-

blick und einen Ausblick über die Tätigkeiten 

der Stadt durfte auch nicht fehlen.

Nach der Begrüßung durch unseren Stadt-

verordnetenvorsitzenden Herrn Frank Hahnel 

übernahm die Bürgermeisterin Frau Dr. Uta 

Barkusky das Podium mit dem oft zitierten 

Satz aus dem Tagebuch von Anne Frank.

„Wie wunderbar ist es doch, dass niemand 

auch nur einen einzigen Augenblick warten 

muss, bevor er beginnen kann, die Welt zu 

verbessern.“ 

Denn diese Worte sprechen die Wahrheit und 

fordern uns geradezu auf, genau dies zu ma-

chen.

Der Jahresempfang ist unser aller Dank an 

alle Ehrenamtlichen, alle Ortswehren und der 

„First Responder“ Gruppe, alle Vereine und 

Initiativen, alle Lehrerinnen/Lehrern und Er-

zieherinnen und Erziehern, alle Unternehmen 

und Gewerbetreibenden unserer Stadt, un-

sere Polizei und auch an die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter in der Verwaltung und in der 

Stadt.

Es ist sehr gut, dass das gesellschaftliche Le-

ben wiederaufgelebt ist, und sich alle oben 

genannten Menschen einbringen und somit 

Höhepunkte für Müncheberg und die Ortsteile 

gestalten.

Einen Überblick und auch Rückblick über die 

fi nanzielle Situation und deren Projekte, die 

daran gekoppelt sind, gab es natürlich auch. 

Wichtige Maßnahmen wie der Erwerb eines 

Fahrzeuges für den Wirtschaftshof, der Er-

werb von Fahrzeugen für die Feuerwehren, 

die Beschaffung von Geschwindigkeitstafeln, 

der Gehwegbau und Straßenbeleuchtung im 

Stadtgebiet, der Neubau des Feuerwehrgerä-

tehauses Trebnitz, die brandschutztechnische 

Ertüchtigung und die Umsetzung des Grund-

schul- und Hortprojektes sind dabei die größ-

ten, die genannt wurden. 

Aber auch Themen wie: 30-Minuten-Takt zwi-

schen Berlin und Brandenburg, Anschluss 

der RB 26 an den Regionalbahnhof Ostkreuz, 

Landesentwicklungsplan, Grundstückspreise, 

Kommunal-, Landtags-, und Bürgermeister-

wahl im nächsten Jahr und der Generations-

wechsel der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

in der Verwaltung fanden sich wieder.

Mit dem Leitspruch: „Denken müssen wir 

doch sowieso, warum nicht gleich positiv“ 

und dem Dank an Herrn Maier, Geschäftsfüh-

rer der Betreibergesellschaft Stadtpfarrkirche 

als Hausherren, bei den Mitarbeitern der Mün-

cheberger Servicegesellschaft für das tolle 

Catering, bei Frau Gabriele und Herrn Ingo 

Jahresempfang der Bürgermeisterin am 12. September 2023 in der Stadtpfarrkirche
Aus der Stadt
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Krähmer für die musikalische Umrahmung, al-

len organisatorischen Unterstützern und mit 

besonderem Dank an Frau Paschen. Als Che-

forganisatorin hat sie diesen schönen Abend 

ermöglicht. Weiter ging es mit den Auszeich-

nungen der Stadt Müncheberg.

Ehrenurkunde für 

Herrn Dr. Reinhold Roth

Besonderes Augenmerk wurde dabei auf die 

Auszeichnung von Herrn Dr. Reinhold Roth 

mit der Verleihung der Ehrenbürgerschaft ver-

bunden mit dem Eintrag in das Ehrenbuch der 

Stadt Müncheberg gelegt. Leider konnte Herr 

Dr. Reinhold Roth aus gesundheitlichen Grün-

den die Auszeichnung nicht persönlich entge-

gennehmen, dass übernahm stellvertretend 

seine Frau für ihn. Da er seit den Jahren 1990 

– 2019 aktiv als Ehrenamtler tätig war, sind 

viele Verdienste in unserer Stadt und jetzi-

gem Ortsteil mit ihm verbunden. Dementspre-

chend gab es viele positive Worte zu berich-

ten. Ein ausführlicher Bericht wird demnächst 

auf der Webseite der Stadt Müncheberg ver-

öffentlicht. 

Ehrenurkunde 

„First Responder“ Gruppe

Auf Initiative aus den Reihen der Freiwilligen 

Feuerwehr Müncheberg wurde im Oktober 

2010 begonnen, mit interessierten Einsatz-

kräften der Freiwilligen Feuerwehr Münche-

berg eine erweiterte Ausbildung im Bereich 

der Ersten Hilfe durchzuführen. Nach 80 

Ausbildungsstunden sowie einer theoreti-

schen und praktischen Prüfung konnte die 

“First Responder” Gruppe der Feuerwehr am 

01.01.2011 ihren Einsatzdienst aufnehmen. 

Über 15 Kameradinnen und Kameraden ge-

hörten zu dieser erst en Gruppe. Kurze Zeit 

später wurde ein zweiter Ausbildungsdurch-

gang nach dem gleichen Muster durchge-

führt. Ein weiterer ist für das Jahr 2024 in Pla-

nung.

Die Frauen und Männer der “Spezialeinheit” 

versehen neben ihrem Ausbildungs-, und Ein-

satzdienst in der freiwilligen Feuerwehr zu-

sätzlich Einsätze sowie Aus und Fortbildun-

gen im Bereich der Ersten Hilfe. Dazu treffen 

sie sich einmal im Quartal und müssen zwei-

mal im Jahr für jeweils 12 Stunden auf dem 

Rettungswagen ein Praktikum absolvieren. 

Die “First Responder” werden alarmiert, wenn 

die Rettungswache Müncheberg nicht be-

setzt ist und Rettungswagen aus der näheren 

Umgebung zum Einsatzort eilen. Die Über-

brückung der Zeitspanne zwischen Alarmie-

rung und Eintreffen des Rettungswagens ist 

das Ziel der Einheit. In dieser Zeit werden ggf. 

lebensrettende Sofortmaßnahmen, kleinere 

medizinische Maßnahmen oder auch Betreu-

ung der Patienten übernommen. 

Das steckt auch hinter der Bezeichnung “First 

Responder” “der zuerst Antwortende” oder 

Ersthelfer”. Die Einheit arbeitet eng mit dem 

Rettungsdienst MOL zusammen, der einen 

Ansprechpartner stellt. Von Seiten der Stadt 

gibt es, außer Kraftstoffkosten, keine fi nanzi-

ellen Zuwendungen, da es sich bei der “First 

Responder” Gruppe um eine freiwillige Zusat-

zaufgabe handelt. Es ist weithin die einzige im 

Landkreis Märkisch Oderland. Anerkennung 

und Lob erhalten die Mitglieder von den Mit-

arbeitern des Rettungsdienstes. Nun möch-

ten wir als OBR Müncheberg diese ehrenamt-

liche Arbeit mit dem Eintrag ins Ehrenbuch 

der Stadt Müncheberg würdigen.

Vielen Dank für Ihren Einsatz.

Ortsteil: Eggersdorf 

Herr Jan Küter

Für sein besonderes, ehrenamtliches Engage-

ment im Ortsteil Eggersdorf wird Herr Jan Kü-

ter heute geehrt. Seine große Einsatzbereit-

schaft im Interesse des dörfl ichen Lebens ist 

immer wieder beeindruckend. Er unterstützt 

tatkräftig den örtlichen Verein bei der Vor- und 

Nachbereitung des Dorffestes, aber auch bei 

notwendigen Reparatur- und Sanierungsar-

beiten. 

Herr Küter ist stets dort zur Stelle, wo Hilfe 

notwendig ist. Er packt mit an und stellt auch 

Technik zur Verfügung. 

Insbesondere kann Eggersdorf von seinem 

fachlichen Geschick bei der Verschönerung 

und Gestaltung des Dorfbildes profi tieren. Die 

Fassadengestaltung des alten Spritzenhau-

ses und Beschriftung des ehemaligen Wie-

gehäuschens am Dorfanger hat er bereitwillig 

übernommen. Dadurch ist die „Bücherkiste“ 

für jeden deutlich sichtbar. 

Danke für diesen Einsatz! Die heutige Ehrung 

ist mehr als verdient.

Ortsteil: Hermersdorf

Frau Henriette Ullrich

Zu Recht wird Frau Ullrich als „die Nummer 

1“ der Gärtnerinnen und Gärtner des Orts-

teils Hermersdorf bezeichnet. Jedes Jahr be-

teiligt sie sich am „Tag der offenen Gärten“. 

Gäste können sich von ihrem gärtnerischen 

Geschick überzeugen und lernen bei ihrem 

Besuch auch den Ortsteil Hermersdorf näher 

kennen. Von Frau Ullrich wird regelmäßig der 

Kreisel an der Bushaltestelle im Dorf hübsch 

bepfl anzt und fachgerecht gepfl egt. 

Für Veranstaltungen im Ort schmückt sie die 

Räumlichkeiten und sorgt stets für eine an-

genehme Atmosphäre. Auch beim Sams-

tags-Treff mit den „Stricklieseln“ ist sie aktiv 

dabei. Stets hat Frau Ullrich ein offenes Ohr 

für die Sorgen und Nöte ihrer Mitmenschen 

und steht ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

zeichnet sich durch ihre große Hilfsbereit-

schaft und ihr aktives Wirken im Interesse des 

Ortsteils aus.

Ortsteil: Hoppegarten

Herr Tomas Kaufmann

Gerade in den kleinen Ortsteilen ist das eh-

renamtliche Wirken von Bürgerinnen und Bür-

gern von besonderer Bedeutung. Herr Tomas 

Kaufmann gehört zu denen, die eine tatkräfti-

ge Stütze für die dörfl iche Gemeinschaft sind. 

2020 wurde er zum Vorsitzenden des Hopfen-

vereins gewählt und leistet eine sehr gute Ar-

beit. 

Herr Kaufmann ist ein wichtiger Ansprech-

partner für die verschiedenen Gremien in 

Hoppegarten. Seine neutrale Art fördert den 

Zusammenhalt und ist wichtig und schafft ei-

nen Ausgleich bei gemeinsamen Aktivitäten.

In geplante Projekte und Veranstaltungen 

bringt er sich mit neuen Ideen ein.  Bei Ar-

beitseinsätzen packt er auch selbst mit an. 

Zur Freude der Kinder macht er auch als Weih-

nachtsmann oder zu Halloween eine gute Fi-

gur.  Es ist an der Zeit, dieses Engagement für 

den Ortsteil Hoppegarten zu würdigen.

Ortsteil: Jahnsfelde

Herr Kenneth Birkholz

Herr Kenneth Birkholz wird als sehr aktives 

Mitglied im Schlossparkverein Jahnsfelde 

sehr geschätzt. Im Vorstand gelingt ihm stets, 

seine Ideen überzeugend darzulegen und für 

dessen Umsetzung einzutreten.  Der Orts-

beirat freut sich besonders, dass auch junge 

Leute wie Herr Birkholz die Aktivitäten im Ort 

organisatorisch unterstützen und als Binde-

glied zwischen den Generationen anerkannt 

sind. 

In der Freiwilligen Feuerwehr Jahnsfelde ar-

beitet Herr Birkholz als stellvertretender Ju-

gendwart. Er investiert viel persönliche Zeit, 

um die Mitglieder der Jugendfeuerwehr von 

Jahnsfelde und Trebnitz wöchentlich zu trai-

nieren. 

Die ehrenamtliche Arbeit von Herrn Birkholz 

Jahresempfang der Bürgermeisterin am 12. September 2023 in der Stadtpfarrkirche
Aus der Stadt
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im Interesse des Ortsteils Jahnsfelde ist einer 

Würdigung und eines „Dankeschöns“ wert.

Ortsteil: Müncheberg

Herr Jörg Jahn

Seit nunmehr 40 Jahren ist Herr Jörg Jahn ein 

aktives Mitglied der SG Müncheberg e.V. Er 

ist sehr eng mit seinem Verein verbunden und 

hat dessen gute Entwicklung wesentlich mit-

geprägt. 

Nach langjährigem Engagement als Übungs-

leiter im Nachwuchsbereich, bekleidet er seit 

zwei Jahrzehnten die Funktion des Abtei-

lungsleiters „Fußball“. Als stellvertretender 

Vorsitzender der SG Müncheberg wirkt er seit 

2008 sehr engagiert, was auch als Trainer der 

II. Männer-mannschaft der Fall ist.

Im Verein ist Herr Jahn ein gefragter An-

sprechpartner. Er hat immer ein offenes Ohr 

für die Belange, die das Vereinsleben mit sich 

bringt. Die SG Müncheberg ist durchaus ein 

Teil seines Lebenswerks. 

Der Ortsbeirat Müncheberg und die Bürger-

meisterin bedanken sich herzlich für dieses 

ehrenamtliche Wirken und wünscht weiterhin 

viel Freude bei der Tätigkeit auf sportlichem 

Gebiet. 

Ortsteil: Münchehofe

Frau Kerstin Gesper

Frau Kerstin Gesper ist seit vielen Jahren eine 

stille, stets aber bereitwillige und zuverlässige 

Hilfe für das gesellschaftliche Leben im Orts-

teil Münchehofe.

Sie gestaltet das dörfl iche Leben aktiv mit. 

Ohne Diskussionen ist sie bei Planungen da-

bei, organisiert und fasst selbst mit an, wo es 

notwendig wird.

Zu nennen ist vor allem das jährlich stattfi n-

dende Kinderfest. Hier sorgt sie dafür, dass 

die Kinder viel Spaß haben und immer neu-

er Überraschungen vorfi nden. Ebenfalls trägt 

sie mit ihrem großen Engagement maßgelb-

lich zum Gelingen des traditionellen Dorffes-

tes bei, das im Ort selbst, aber auch in der 

Umgebung sehr beliebt ist. 

Frau Gesper ist hilfsbereit und offen, auch ihre 

Meinung wird gern gehört. 

An dieser Stelle ist auch zu erwähnen, dass 

sie seit vielen Jahren dem Ortsvorsteher 

zur Seite steht und sicher oft den „Rücken 

freihält“.

Ortsteil: Obersdorf

Herr Dieter Behrendt

Als langjähriger Ortsvorsteher hat sich Herr 

Berendt immer für die Belange des Ortsteils 

Obersdorf eingesetzt und für das gesell-

schaftliche Miteinander engagiert. 

Er hat seine Verantwortung als Ortsvorsteher 

sehr ernst genommen, dabei aber auch „mit 

seinem eigenen, feinen Humor“ die Interessen 

des Ortes und seiner Mitmenschen vertreten. 

Sein Wirken war sehr weitreichend. 

Zu nennen sind sein Einsatz für den Verein 

Café Konsum, die Organisation des jährli-

chen Erntefestes, das Maifest, das Osterfeu-

er oder auch der Weihnachtsmarkt. Stets hat 

er auch selbst mit angepackt. Ebenso hat er 

Projekte im Ortsteil, wie die Planung des Ki-

ta-Neubaus, die Gestaltung des Dreiecks, die 

Gedenktafel am Ehrenmal oder den Bahn-

hofsvorplatz mit viel Enthusiasmus begleitet.

Der Kontakt zu den Obersdorfer Bürgerinnen 

und Bürgern lag ihm sehr am Herzen. Er hat-

te immer „ein offenes Ohr“ für die vielfältigen 

Fragen und Anliegen. Dafür sage ich, auch im 

Namen des Ortsbeirates Obersdorf, herzli-

chen Dank.

Ortsteil: Trebnitz

Frau Hannelore Schober

Sich für eigene Interessen einzusetzen, ist 

nichts Besonderes. Demjenigen, der sich für 

das Gemeinwesen und seine Mitmenschen zu 

engagieren, gebührt Lob und Anerkennung.  

Zu diesen Menschen gehört Frau Hannelo-

re Schober. Sie setzt sich, trotz Hürden und 

Erschwernissen im eigenen Alltag, mit voller 

Kraft dafür ein, das dörfl iche Miteinander in 

Trebnitz zu pfl egen und zu bewahren. 

So sind es Veranstaltungen der Senioren, das 

Dorffest, das traditionelle Ostereiersuchen, 

der Handarbeitszirkel oder andere Aktivitäten, 

Jahresempfang der Bürgermeisterin am 12. September 2023 in der Stadtpfarrkirche
Aus der Stadt

die sie mit organisiert und stets unterstützt. 

Auf Frau Schober ist im Ortsteil immer Ver-

lass! Dieses Wirken für die Gemeinschaft wird 

unbedingt gebraucht und immer wichtiger. 

Für diesen unermüdlichen Einsatz ein herzli-

ches Dankeschön an Frau Schober.

Vorschlag der Bürgermeisterin

Udo Lau

Udo Lau ist seit 1987 Kamerad in der Freiwilli-

gen Feuerwehr Obersdorf. 2012 übernahm er 

die Funktion als stellvertretender Stadtwehr-

führer, absolvierte mit Erfolg die notwendigen 

Lehrgänge und übernahm 2016 zusätzlich die 

Ortswehrführung in Obersdorf. 

Auf Grund seines Wissens, aber vor allem der 

Qualifi kationen, musste er 2020 kurzfristig die 

Stadtwehrführung übernehmen und übte die-

se Aufgabe bis 2022 aus. 

Kamerad Lau ist durch seine Sachlichkeit, 

Ehrlichkeit und Ruhe, aber auch durch sein 

Wissen und sein konsequentes Handeln bei 

den Kameraden der Feuerwehr und den Mit-

arbeitern der Verwaltung sehr anerkannt. 

Oberste Priorität für Kamerad Lau war und ist, 

die Zusammenarbeit aller Wehren der Stadt 

Müncheberg weiter auszubauen und zu fes-

tigen, denn nur gemeinsam und mit fachlich 

ausgebildetem Personal können die Anforde-

rungen in Einsätzen, zur weiteren Ausbildung 

und zur Nachwuchsgewinnung gemeistert 

werden können.

Während seines Engagements als stellvertre-

tender Stadtwehrführer und Stadtwehrfüh-

rer konnten weitere Projekte der Stützpunkt-

feuerwehr in Müncheberg realisiert sowie die 

Ausstattung der Kameraden und des Fahr-

zeugparkes verbessert werden.

Gute Traditionen fortzuführen ist ihm wichtig. 

Dazu gehört für ihn u. a., dass sich die Orts-

wehr aktiv in das gesellschaftliche Leben des 

Ortsteiles Obersdorf einbringt und dieses mit-

gestaltet.

Als Ehrenmitglied in der Stadtwehrführung hat 

er ein besonderes Augenmerk für die Alters- 

und Ehrenabteilung.

Für seine jahrelange und zuverlässige Arbeit 

in der Feuerwehr möchte ich mich, auch im 

Namen meiner Mitarbeiter, herzlich bei Herrn 

Lau bedanken.

Nach den Auszeichnungen, Worten und Ap-

plausen ging es zusammen mit allen Gästen, 

Akteuren, Organisatoren und Mitarbeitern der 

Stadt an das schön angerichete und vor allem 

köstliche Buffet. Dort klang der Abend mit in-

teressanten Gesprächen allmählich aus.

Redaktion Stadt Müncheberg  
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Saisonauftakt 2023/2024

Nach einer durchwachsenen Saison 

2022/2023 haben unsere Herren einen viel-

versprechenden Saisonauftakt hingelegt. So 

wurde das erste Punktspiel gegen SV Ger-

mania Lietzen mit 4:0 gewonnen und auch im 

Kreispokal sind wir mit einem 2:1-Sieg gegen 

SV Germania 90 Schöneiche III eine Runde 

weiter!

Daran hat der Trainer Mario Noack sicher ei-

nen großen Anteil. Mit seiner Art und seinen 

Trainingsmethoden erreicht er die Spieler und 

hat eine gute Mannschaft geformt. Damit kön-

nen wir optimistisch in die noch junge Saison 

blicken.

Noch ein Nachtrag

Unser Sommerfest, das wir am 15. Juli 2023 

durchgeführt haben, war ein voller Erfolg!

Auch das Nichterscheinen einer eingelade-

nen Mannschaft konnte uns nur kurz irritieren. 

Unseren Turnierplan für sechs Mannschaften 

konnten wir dennoch verwirklichen. Die Juni-

oren der SV Fortuna Neuhardenberg, die ein 

Trainingsspiel als ein Programmpunkt beim 

Sommerfest zeigen wollten, sind kurzerhand 

als sechste Mannschaft eingesprungen. Alle 

hatten sehr viel Spaß dabei. Nochmal vielen 

Dank an die Nachwuchsspieler der SV Fortu-

na Neuhardenberg, das sie diese Herausfor-

derung angenommen haben. Natürlich sind 

diese Spiele nicht in die Wertung eingefl os-

sen!

Da das Sommerfest kein reines Fußballturnier 

war, traten die Mannschaften in verschiede-

nen Disziplinen an: Torwandschießen, Fuß-

balldart, Jonglieren und natürlich das Fußball-

turnier.

Gesamtwertung der Mannschaften

     1. SpG Trebnitz/ Heinersdorf

     2. Mannschaft der Firma Wilhelm Meyer

     3. SV Rot-Weiß Reitwein

     4. Die Elternmannschaft der Junioren

     5. SpG Müncheberg/ Trebnitz Altherren

Bester Spieler: 

 Nick Warda (FA Wilhelm Mayer)

Bester Torwart: 

 Sebastian Hecke (Elternmannschaft)

Torschützenkönig: 

 Nick Warda (FA Wilhelm Mayer)

Wertung von Einzelstationen für Jedermann

Torwandschießen

     1. Martin Reiche

     2. Chris Schübler

     3. Steffen Lawrenz

Fußballdart Erwachsene

     1. Tim Schober

     2. Nico Zachert

     3. Martin Reiche

Fußballbillard Kinder

     1. Tom Jeschke

     2. Dejan Mühlenbach

     3. Johannes Riedel

Das Sommerfest der SG Trebnitz, auch für 

Zuschauer und Besucher aus anderen Or-

ten vorzubereiten und durchzuführen, wäre 

nicht ohne die Unterstützung unseres Spon-

sors Rico Streul möglich gewesen. Aber auch 

ohne die zahlreichen freiwilligen Helfer ist so 

ein Fest nicht zu stemmen. Allen ein großes 

Dankeschön dafür!

Neben dem Platz

Nachdem die Befestigung des Weges von den 

Kabinen zum Vereinsgebäude abgeschlossen 

wurde, ist auch noch gleich die alte marode 

Betonfl äche neben dem Vereinsgebäude sa-

niert worden, da diese schon eine Unfallge-

fahr darstellte. Mit Hilfe von Sponsoren und 

der Realisierung komplett in Eigenleistung 

haben wir wieder eine sichere Fläche auf der, 

z.B. bei Veranstaltungen, der Grill oder auch 

der Bierwagen stehen können. Vielen Dank an 

alle Mitwirkenden!

Nächste Termine:

• Fr, 29. September 2023, 18:30 Uhr; 

Altherren-Punktspiel: SpG BW Wriezen/ Rei-

chenberg - SpG Müncheberg/Trebnitz

• Sa, 30. September 2023, 15:00 Uhr; 

Aktuelles von der  SG Trebnitz
Aus den Vereinen

Punktspiel: SpG Trebnitz/Heinersdorf – SV 

Jahn Haselberg

• Sa, 7. Oktober 2023, 15:00 Uhr; 

Punktspiel: SV Jahn Bad Freienwalde - SpG 

Trebnitz/Heinersdorf

• So, 8. Oktober 2023, 10:00 Uhr; 

Punktspiel: SpG Müncheberg/Trebnitz – SV 

Gartenstadt 71 e.V.

• Fr, 13. Oktober 2023, 19:00 Uhr; 

Altherren-Punktspiel: SV Grün-Weiß Letschin 

- SpG Müncheberg/Trebnitz

• Sa, 14. Oktober 2023, 15:00 Uhr; 

Punktspiel: SpG Trebnitz/Heinersdorf – SpG 

Gorgast/ Manschnow/ Golzow

• Sa, 4. November 2023, 14:00 Uhr; 

Punktspiel: SpG Trebnitz/Heinersdorf – SpG 

Reitwein II/ Oderbruchkicker SDT

• Sa, 11. November 2023, 11:15 Uhr; 

Punktspiel: SV Hertha 23 Neutrebbin II - SpG 

Trebnitz/Heinersdorf

• So, 12. November 2023, 10:00 Uhr; 

Punktspiel: SpG Müncheberg/Trebnitz – SV 

Gorgast/Manschnow

• So, 17. November 2023, 19:00 Uhr; 

Punktspiel: SG Klosterdorf 75 - SpG Münch-

eberg/Trebnitz

• Sa, 18. November 2023, 13:00 Uhr; 

Punktspiel: SpG Trebnitz/Heinersdorf – SpG 

Altglietzen/ Falkenberg

• So, 26. November 2023, 11:00 Uhr; 

Punktspiel: SpG Müncheberg/Trebnitz – VfB 

Steinhöfel

                                                             Fred Röhrich

Öffentlichkeitsarbeit 

SG Trebnitz e.V. 

Bitte wenden Sie sich bei allen anderen Ter-

minen an die angegebenen Veranstalter 

(HeileHaus- oder Gast-Veranstalter), um die 

Einzelheiten bzgl. des Kurses zu erfragen, 

dankeschön.

Ort: habondia-Hof, Münchehofer Str. 9, 15374 

Müncheberg / OT Dahmsdorf

Tel.: 033432-73 62 99 / mail@habondia.de 

Mehr Infos unter: 

www.habondia.de/kurstermine

15.10.  

Fuß-Knie-Hüfte: Koordinierte Achse - 

Yoga trifft Spiraldynamik;

 Gastveranstaltung 

22.10.  

Schamanische Reise & Kakaozeremonie;

Gastveranstaltung 

28.-29.10. 

Die eigenen Gesundheitsknöpfe drücken 

mit Biokybernetik nach Smit, Wochenend-

workshop mit Zertifi kat; 

Gastveranstaltung (Dd) (S. 36) 

12.11. 

Bewegliche Schultern - 

Yoga trifft Spiraldynamik; 

Gastveranstaltung

16.11. 

Pendeln erlernen – eine uralte Technik der 

Selbstbefragung

14.- 19.11.

Einzelsitzungen mit Termin bei der kasa-

chischen Heilerin Saira Serikbayeva aus 

Kasachstan; 

Gastveranstaltung  

17./18.11.

Die Bienenwachstherapie & 

Die Traumdeutung

sowie der Umgang mit  negativen Energien, 

Erkrankungen & globalen Herausforderungen-

für Neueinsteiger*innen und Fortgeschrittene

Seminar mit der Heilerin Saira Serikbayeva 

und Prof. Maria Gavrilenko    

(Übersetzung )aus Kasachstan; Gastveran-

staltung 

20.11.

Trocken mit der Nadel fi lzen 

- Engel, Feen oder Krippenfi guren aus Mär-

chenwolle - für Anfänger*innen und Fortge-

schrittene; Birte Böhnisch  

23.11. 

Die Kunst des Destillierens 

oder: Lass dich vom Duft der Pfl anzenseele 

berühren - Pfl anzenwässer für die Heilung, 

Naturkosmetik und Ernährung; Birte Böhnisch 

25.11

Cakras, Giersch & Co. 

Im Yoga die Energie ausgewählter Wildpfl an-

zen erspüren

1. Cakra – Erde, Verwurzelung, Erdung und 

Rückzug; Gastveranstaltung

Veranstaltungen auf dem habondia-Hof
Aktuelle Termine

SG Trebnitz e.V.

Se k t i o n F u s s b a
l l
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Aktuelles aus dem Schloß Trebnitz e.V. für die Zeit vom 13.09.-15.11.2023
Veranstaltungen
Hinweis!

Alle Angaben vorbehaltlich organisatorischer 

Änderungen. Wir empfehlen die Anmeldung 

für unseren Newsletter unter 

info@schloss-trebnitz.de, um auf dem Lau-

fenden zu bleiben.

Mehr Informationen zu unserem Programm 

erhalten Sie unter 

www.schlosstrebnitz.de/programm

VERANSTALTUNGEN

OSTDORF | DEFA-Filmsalon über das 

Landleben in der DDR

Welches Bild vom Dorfl eben zeigte das 

DDR-Kino? Ein Rundum-sorglos-Dasein zwi-

schen LPG, Konsum und Kindergarten? Eine 

sozialistische Bauernstaatidylle mit Landam-

bulatorien, modernen Schulbauten und Nah-

versorgung?

Ja – aber nicht nur. Gerade in den Spielfi lmen 

der DEFA fi ndet sich vielfach der Anspruch, 

Ausschnitte des gesellschaftlichen Lebens 

authentisch darzustellen und über die Fiktion 

eine neue, oft auch kritische und spannungs-

reiche Dimension gegenüber der Realität zu 

schaffen. OSTDORF zeigt bekannte und neu 

zu entdeckende DEFA-Filme auf großer Lein-

wand.

Unkostenbeitrag: 5 Euro

Anmeldung erwünscht unter: 

empfang@schloss-trebnitz.de

28. September 2023, 19 Uhr

Campus-Kino: Der nackte Mann auf 

dem Sportplatz

(Konrad Wolf, 1974)

Kemmel ist Bildhauer, ein Künstler, der es 

sich und anderen nicht leicht macht. Auf die 

vierzig zugehend, fragt er sich, was er bisher 

Bedeutendes geschaffen hat. Einige Arbeiten 

werden von den Leuten nicht angenommen. 

In seinem Heimatdorf bekommt er schließlich 

den Auftrag, eine Skulptur für den Sportplatz

zu schaffen. Einen Fußballer stellt man sich 

vor. Was Kemmel schließlich bringt, ist ein 

Läufer – ein Nackter dazu.

Foto: ©DEFA-Stiftung/Alexander Kühn, 

Wolfgang Bangemann

Regie: Konrad Wolf

Drehbuch: Konrad Wolf, Wolfgang Kohlhaase

mit Kurt Böwe, Ursula Karusseit, Martin 

 Trettau, Ursula Werner, Katharina Thalbach

Einführung und Gespräch: 

Klaus-Dieter Felsmann

In Kooperation mit dem Gustav Seitz Museum 

19. Oktober 2023, 19:00 Uhr

Campus-Kino: Ein irrer Duft von frischem 

Heu (Roland Oehme, 1977)

Dem LPG-Bauern und Parteisekretär Mattes 

aus Trutzlaff sagt man das Zweite Gesicht 

nach. Genossin Dr. Unglaube geht mit Eifer 

daran, eine natürliche Erklärung zu fi nden. 

Mattes nimmt’s gelassen, schließlich weiß er, 

dass die genaue Kenntnis der Leute und der 

Umstände eine wichtige Voraussetzung für 

seine Weissagungen sind.

Foto ©DEFA-Stiftung/Klaus Zähler

Regie: Roland Oehme

Drehbuch: Roland Oehme

mit Ursula Werner, Peter Reusse, 

Martin Hellberg, Jan Tříska

Einführung und Gespräch: 

Klaus-Dieter Felsmann

In Kooperation mit den Trebnitzer „Parkhel-

den“

WEITERBILDUNGEN

Buchungen, Kontakt und weitere Informatio-

nen:  Susen Hollmig

   Tel: 033477 519-18

   hollmig@schloss-trebnitz.de

7. - 8. Oktober 2023

Deutsche Handschriftenkunde – Kurrent 

und Sütterlin lesen lernen

Wer historisch interessiert ist, sich mit alten 

Familiendokumenten beschäftigt und aus 

dem deutschsprachigen Raum stammt, steht 

vor dem Problem, die alte deutsche Schrift auf 

zum Beispiel Postkarten, Fotoalben, in Brie-

fen oder Tagebüchern entziffern zu müssen. 

Denn bis 1941 wurde an deutschen Schulen 

Kurrentschrift (ab den 1910er Jahren in der 

Spezialform Sütterlin) geschrieben und unter-

richtet. Dieser Kurs will in die Schreibschrift 

unserer Groß- und Urgroßeltern einführen. 

Er vermittelt Ihnen eine Grundkompetenz im 

Lesen der deutschen Kurrent- und Sütterlin-

schrift. Wenn Sie Lust haben, die Schriftzeug-

nisse Ihrer Vorfahren zu ergründen, fühlen Sie 

sich herzlich eingeladen. Im Zentrum stehen 

Ihre Familiendokumente. Ziel ist es, diese 

selbständig oder gemeinsam in der Gruppe 

zu entziffern.

Kosten:

94 € ohne Übernachtung, inkl. Mittagessen

153 € mit Übernachtung im DZ, inkl. Vollpen-

sion

163 € mit Übernachtung im EZ, inkl. Vollpen-

sion

13. - 15. Oktober 2023

Antifaschistisches Wanderwochenende

zum Theresienstädter Außenlager Wulkow

In Kooperation mit der VVN-BdA MOL und 

dem Arbeitskreis Wulkow der VVN-BdA MOL 

werden beim dritten antifaschistischen Wan-

derwochenende von Trebnitz aus wieder zen-

trale Orte der NSGeschichte im Kreis Mär-

kisch-Oderland erwandert. Unter anderem 

beschäftigen wir uns mit dem ehemaligen 

Theresienstädter Außenlager Wulkow bei 

Neuhardenberg. Während des Wochenendes 

wird es Einblicke in die Geschichte des Au-

ßenlagers geben, u. a. durch Zeitzeug*innen-

berichte, Filme und Inputs. Die Wanderung 

am Samstag ist ca. 20 km lang auf überwie-

gend ebenem Gelände und damit auch für 

Wander-Einsteiger*innen geeignet.

Kosten

50 € pro Person, inkl. 2 Übernachtungen und 

Vollverpfl egung im Schloss Trebnitz

16. - 20. Oktober 2023

Rhetorik, Politische Kommunikation und 

Schlagfertigkeit – für die eigenen Interes-

sen und die Demokratie streiten können

Es ist wichtig, für die eigenen Interessen, aber 

auch für die Demokratie einstehen und kulti-

viert streiten zu können. Das Seminar bietet 

die Möglichkeit, die eigenen rhetorischen Fä-

higkeiten zu stärken, aber auch ein tieferes 

Verständnis politischer Kommunikation zu er-

langen. Es vermittelt Fakten und argumentati-

ves Handwerkszeug, um sich behaupten und 

in den verschiedensten Situationen rhetorisch 

souverän auftreten zu können. Für das Semi-

nar gilt der alte Grundsatz von Cicero: Reden 

lernt man durch Reden.

Kosten:

290 € Kurs ohne Übernachtung, inklusive Ver-

pfl egung
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340 € Kurs inklusive Übernachtung im Dop-

pelzimmer und Verpfl egung

390 € Kurs inklusive Übernachtung im Einzel-

zimmer und Verpfl egung

27. - 29. Oktober 2023

Der weibliche Blick auf sich selbst – das 

Selbstportrait bei den Expressionistinnen 

Paula Modersohn-Becker, Marianne von 

Werefkin und Gabriele Münter

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts und mit 

der Intention, sich als Künstlerin und Frau 

zu erforschen, begannen Malerinnen wie             

Paula Modersohn-Becker (1876-1907), Mari-

anne von Werefkin (1860-1938) oder Gabriel-

le Münter (1877-1962) in ihren Selbstportraits 

damit, sich der herkömmlichen Vorstellung 

vom weiblichen Verhalten zu entledigen und 

neue Darstellungsweisen zu wagen.

Im Kurs werden stilistische Merkmale und ma-

lerische Techniken des Expressionismus erör-

tert sowie Grundlagen der Portraitgestaltung 

und der Farbenlehre vermittelt. Angeregt von 

denSchicksalen und Selbstbildern der Ex-

pressionistinnen werden die Teilnehmenden 

ermutigt, souveräne Wege in der Darstellung 

des eigenen Selbstbildnisses zu erforschen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Kosten

169 € Kurs ohne Übernachtung, inklusive Mit-

tagessen, 2x Abendessen & Material

259 € Kurs mit Übernachtung im Doppelzim-

mer, inklusive Vollpension & Material

279 € Kurs mit Übernachtung im Einzelzim-

mer, inklusive Vollpension & Material

29. Oktober – 4. November

Bildungsreise nach Polen: Jüdische Ge-

schichte und deutsche Spuren in Krakau

Unsere Bildungsreise Ende Oktober führt 

nach Krakau, die vielleicht schönste, polni-

sche Stadt. Ihr historisches Zentrum wur-

de 1978 in die UNESCO-Weltkulturerbe-Lis-

te aufgenommen. Die Reiseleitung wird von 

zwei intimen Kennern der Krakauer Geschich-

te sowie der politischen und kulturellen Sze-

ne übernommen. Ganz sicher lernen Sie die 

Stadt daher auf besondere Weise kennen.

Kosten

499,- € mit Übernachtung im Einzelzimmer

399,- € mit Übernachtung im Doppelzimmer

4. November 2023

Naturnah Gärtnern: Permakultur 

für Einsteiger

Seit Jahren geht die Anzahl der Insekten und 

Vögel in unserer Umwelt stark zurück und der 

Humusgehalt der Böden sinkt in besorgniser-

regender Geschwindigkeit. Dörfer, landwirt-

schaftliche Nutzfl ächen, selbst die Grünfl ä-

chen und meisten Zier- und Gemüsegärten 

unserer Wohnhäuser sind „aufgeräumt“ und 

„sauber“ und bieten kaum Nahrung und 

Schutz für Tiere. Die Permakultur bietet durch 

eine bestimmte Wirtschaftsweise und weitge-

hend autochtone Pfl anzenauswahl Ansätze 

für mehr Nachhaltigkeit und naturnahe Gär-

ten. Das Seminar beinhaltet eine theoretische 

Einführung zu dem Begriff der Permakultur 

und ihren Prinzipien. Dazu gibt es eine Vor-

stellung der praktischen Umsetzungsmög-

lichkeiten in Ihrem Garten und eine Exkursi-

on in den Saatgut- und Permakulturgarten 

Alt-Rosenthal.

Kosten: 

49,50 Euro (inkl. Mittagessen, Kaffee und Ku-

chen)

6. - 7. November 2023

Kreativ und effektiv visualisieren – mit 

Sketchnotes durch den berufl ichen Alltag

Aktuelles aus dem Schloß Trebnitz e.V. für die Zeit vom 13.09.-15.11.2023
Veranstaltungen

Sketchnotes sind “skizzierte Notizen” – glei-

chermaßen gezeichnet und geschrieben. 

In unterschiedlichsten berufl ichen Zusam-

menhängen tauchen sie immer häufi ger auf 

und helfen dort dabei, komplexe Informatio-

nen und Inhalte zu visualisieren, die auf die-

se Weise leichter zugänglich, verständlicher 

und merkbarer werden. Die Weiterbildung 

gibt einen Überblick zum Visualisieren mit-

telsSketchnotes, seinen Vorteilen und Ein-

satzmöglichkeiten. Es werden grundlegende 

Techniken zum Zeichnen von Symbolen, zum 

Aufbau eines visuellen Wortschatzes und zur 

Gestaltung von Schriften vorgestellt und aus-

probiert. Zeichenkenntnisse sind nicht erfor-

derlich.

Kosten:

99 € Kurs ohne Übernachtung, inklusive Mit-

tagessen

158 € Kurs mit Übernachtung im Doppelzim-

mer, inklusive Vollpension

168 € Kurs mit Übernachtung im Einzelzim-

mer, inklusive Vollpension

11. November 2023

Gemüse- und Kräutervielfalt entdecken 

und erhalten – Einführung in die Saatgut-

gewinnung im eigenen Garten

Viele Sorten unserer bekannten und geschätz-

ten Gemüse sind heute aus den Saatgutstän-

dern verschwunden. Die so genannten „alten

Sorten“ sind nicht homogen genug, nicht aus-

reichend transportfähig, nicht auf Masse und 

Gleichförmigkeit gezüchtet – sie fallen des-

halb bei den meisten Züchtern aus dem Sor-

timent. Im Kurs erhalten Sie das Rüstzeug, 

um mit der Saatgutgewinnung der gängigsten 

Gemüsearten im eigenen Garten zu beginnen. 

Es wird unter anderem den Fragen nachge-

gangen:

– Wie entstanden unsere Gemüsearten 

   überhaupt?

– Was sind samenfeste Sorten, was Hybride?

– Welche Gemüse- und Kräuterarten kann ich 

   einfach vermehren – Warum und Wie?

Kosten:

49,50 Euro (inkl. Mittagessen, Kaffee und Ku-

chen)

VORSCHAU

18. November 2023

Naturgemäßer Obstbaumschnitt

27. - 30. November 2023

Das wäre doch gelacht! Ein Training für 

mehr Humor im Arbeitsalltag

30. November 2023, 19:00 Uhr

Campus-Kino: Eine alte Liebe 

(Frank Beyer, 1959)

21. Dezember 2023, 19:00 Uhr

OSTDORF | DEFA-Filmsalon: Verbotene 

Liebe (1990)
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Müncheberger Weihnachtsmarkt 2023

- Kunterbunte Weihnachten -

Am 01. und 02. Dezember 2023 findet wieder der diesjährige

Weihnachtsmarkt im Herzen unserer Stadt Müncheberg auf dem

Marktplatz statt. Dieses Mal ganz unter dem Motto "Kunterbunte

Weihnachten".

Kommen Sie als kunstfertiger Händler und präsentieren Sie ihre Hobbys

oder ihr Handwerk. Anmeldeschluss für die Reservierung eines

Standplatzes (Hütte oder eigener Pavillion) ist der 27.10.2023.

Auch dieses Jahr gibt es selbstverständlich wieder die Möglichkeit mit dem

Weihnachtsmann auf seinem Schlitten ein Zwiegespräch hinsichtlich der

Geschenkeschlacht am Heiligen Abend zu halten. Auch das Postamt steht

dann für Briefe an den Weihnachtsmann wieder bereit.

Natürlich darf auch am Freitag wieder bis 18 Uhr an der Bühne ein Stiefel

je Kind abgegeben werden. Diesen erhält dann jedes Kind am Samstag

gefüllt zurück (abzuholen an der Bühne zwischen 15:30 und 17:00 Uhr).

Suchen Sie im Keller oder in den hintersten Schrankecken nach Dingen die

Sie schon immer los werden wollten und beteiligen Sie sich auch in diesem

Jahr wieder am „Stadtschrottwichteln“. Die Abgabe erfolgt am Freitag bis

18 Uhr an der gekennzeichneten Fläche an der Bühne auf dem Marktplatz.

Pro Person darf ein Paket in handlicher Größe (max. 30 cm x 30 cm x 30

cm) abgegeben werden. Die Ausgabe erfolgt am Samstag an der Bühne.

Weitere Informationen, Anfragen und Ideen bitte telefonisch oder

persönlich an:

Manuela Bohne - 0171 261 19 89

oder Nadine Zabel, Kristin Bakalarz

oder per E-Mail an: weihnachtsmarkt.mbg@gmail.com

 

Krippenspiel 
Vorbereitungstreffen: 
 
Auch in diesem Jahr planen wir wieder ein 
Krippenspiel in der Stadtpfarrkirche 
St. Marien Müncheberg. 
 
Die Vorbereitung und der Gottesdienst im 
letzten Jahr hatten uns allen sehr viel Freude 
bereitet. 
 
Wir laden alle interessierten (Sprecher:innen, 
Musiker:innen, Helfer:innen) zum ersten 
Treffen, am 18.10. um 16 Uhr in die 
Stadtpfarrkirche St. Marien Müncheberg 
ein.  

 
                Katrin Böttcher und Team 

 
(Bild: https://pixabay.com/de/vectors/geburt-szene-maria-joseph-30571/) 

 

 

In den Formaten A4 und A3 kann er auch in diesem
Jahr in der -Werbung, in der StadtinformationDTP

Müncheberg oder im Verbrauchermarkt Schönwald
käuflich erworben werden.

Kalender 2024 - ab sofort erhältlich!
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Cocktailabend 
JEDEN 1. FREITAG IM MONAT 20-22 UHR

NÄCHSTER TERMIN: 6.10.2023

BUNTES INNENSTADT-ZUKUNFTS-EVENT 
FREITAG 13.10. – 17 Uhr

Verschiedene Formate laden ein, Ideen für 
eine lebendigere Innenstadt zu for-
mulieren und zu sammeln. Was braucht 
der Marktplatz, um Aufenthaltsort und 
Treffpunkt zu werden? Wo könnte eine 
Skaterbahn entstehen?… Dafür wird 
ein großer INNENSTADTPLAN ZUM 
KOMMENTIEREN vorbereitet. Dazu 
sammeln und präsentieren wir ver-

schiedenste Ideen. 
INTERAKTIVES STIMMUNGSBAROMETER 
RUNTER VOM SOFA – REIN IN DIE STADT?! 
Was ist schon da, was kann man ausbauen, 
was fehlt? 
Ab 18 Uhr spielt WARDI – IRISH FOLK LIVE!
Wir freuen uns auf regen Austausch & gute Musik. 

PROGRAMM AUSBL ICK 10 . /11 . /12 .2023

FILMABEND & FILMGESPRÄCH: „TAMARA“ 
mit Regisseur Jonas Ludwig Walther 
Mutter und Tochter, beide kommen aus der 
DDR: Die eine hat sie erlebt, die andere nicht. 
Beide ringen um ihre Beziehung, die nicht 
von den gesellschaftlichen Entwicklungen loszulösen ist. 
Und die Tochter muss sich in dem nach ihr benannten Spiel-

LESUNG: MANJA PRÄKELS
* 21.12.1974 in Zehdenick, Mark 
Die Autorin nimmt uns mit auf die Reise 
durch die jüngere deutsche Geschichte 
und Lebenswelten in Stadt und Land, sowie 
Erinnerungen an das Ende der DDR. 

Außerdem wird es in den letzten Monaten dieses Jahres 
wieder verschiedene internationale Köstlichkeiten geben. 

Alle Termine sowie weitere Programmpunkte kündigen wir 
u.a. in unserem wöchentlichen Newsletter an. 
Anmeldung per Mail an: 
thaelmanns@kultus-verein.de 
oder QR Code scannen 

Kinder strömen ins Rathaus, der nette Innenhof der Touristenin-
formation lädt zum Verweilen ein, ein Marktplatz voller Men-
schen und Musik, Feldroboter, Blumenbasteln, Hüpfburg, 
Parcours, Bio-Ravioli und Wildspezialitäten. Döner trifft auf Dia-

Kind-Zentrum. Karibisches Café am Kirchberg und ausverkaufte 
Bratwurst in der Café-Bar, Lotto Glücksrad, Stadtgeschichte 

Wir möchten uns noch mal herzlich bei allen Mitwirkenden be-
danken, die zum Gelingen diese Festes beigetragen haben! 
Ganz besonders bei Meral Kurt und den engagierten Jugend-
lichen und Eltern des Jugendclubs, sowie Zirkus William und 
dem Wirtschaftshof für Hüpfburg und Transport. Allen Ehren-
amtlichen Helfern der Café-Bar für die zuverlässige Unterstüt-
zung. Außerdem der Stadt Müncheberg und im Besonderen 
Frau Plieth-Stelter und Herrn Dießl für die engagierte und gute 
Zusammenarbeit zur Nutzung des Marktplatzes. 

WÜNSCH DIR MAHL und der SPARKASSE MOL.
Nächstes Jahr zweimal und länger, so die Stimmen, die wir ge-
hört haben… wir geben unser Bestes und setzen alles daran, 
das möglich zu machen.
Wer Lust hat, uns dabei zu unterstützen oder im nächsten Jahr 
dabei sein will, kann sich  schon jetzt melden, per Mail an: 
thaelmanns@kultus-verein.de

Friederike Fuchs, Christine Seifert & Veronica Remmele 
TEAM THÄLMANNS & CAFÉ-BAR

J E D E N
D O N N E R S T A G  

&  F R E I T A G

IM THÄLMANNS
KAFFEE & KUCHEN
ESSEN & TRINKEN

16-20
U H R

ES WAR UNS 
EINE FREUDE!

RÜCKBLICK AUF DIE KURZE NACHT AM 1.9.2023
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Nun ist der Sommer 2023 schon 
wieder zu Ende und damit auch unser Erntefest vorüber.  In 
den letzten Müncheberger Nachrichten hatten wir euch ja alle herzlich dazu eingeladen 

und euch mitgeteilt, dass wir uns über jede(n) Besucher:in freuen. 
Die Vorbereitungen liefen wie gewohnt, Dank der guten Planungen und Umsetzungen der Vorbereitungsgruppe und der 
super Einsatzbereitschaft der Obersdorfer. Zelt, Bierwagen, Discothek Royal, Catering, Spielmeister, KiTa, Kuchen-
bäcker:innen, Kaffeekocherinnen, Toilettenwagen, Kinderunterhaltung (schminken, basteln, toben) waren dabei und 
haben ihr Bestes gegeben.  
Die ShowComedy-Tanzgruppe feierte ihr Comeback und auch für sie stand in gewohnter Weise das Backstage-Zelt 
bereit, mit zuverlässigem Türsteher, der sie tapfer beschützte. 
Danken möchten wir an dieser Stelle unserem ehemaligen Ortsvorsteher Dieter Behrendt, der uns über so viele Jahre 
Vorbild war und nicht müde wurde unsere Traditionen weiter zu führen. Vielen Dank lieber Dieter und alles erdenklich 
Gute! Auch deiner Frau ein herzliches Dankeschön! 
„Man“ war ja im Vorfeld mal im Nachbardorf schmulen, dort in Eggersdorf ist ein Generationswechsel erfolgt – und man 
kann sagen „Hut ab“. War nix zu merken von. Wie auch in den anderen Jahren wurde an alle und an alles gedacht. Wir 

bemühten uns  sehr, auch bei uns die „Fußstapfen“ nicht zu ent-täuschen 
und an alles zu denken, was an den anderen Erntefesten geklappt und 
das Obersdorfer Erntefest ausgemacht hat. 
Auch hier ein großes Dankeschön an den übernehmenden Ortsbeirat für 
die Organisation usw. 
Zur Einstimmung aufs Fest wurde auch wieder zum Dekorieren des 
Dorfes aufgerufen. Und Schwups hatte Obersdorf zahlreiche Puppen-
einwohner:innen mehr. Manche so echt, z.B. Hermersdorfer Straße, dass 
sogar die Polizei anhielt und sich vergewisserte, dass der Kumpel auf’m 
Fahrrad nicht aus Fleisch und Blut war. Danke Polizei für eure aufmerk-
same Kontrollfahrt. 

 
Das Wetter war an beiden Tagen sehr sommerlich, so dass sich auch besonders viele junge Familien zu unserem Fest 
aufmachten und sichtlich Spaß hatten.  
Am Samstag ging es wie immer um 14 Uhr los, bei mind. 30 ° C. Aber vom See her wehte ein leichter Wind und 
Schattenplätze waren auch vorhanden.  
Der Platz füllte sich und spätestens beim Programm der kleinen „Pusteblumen“ war das Zelt gut gefüllt. Ein Superpro-
gramm präsentierten sie und sogar in Teilen in Gebärdensprache! Alle durften sich anschließend was aus der großen 
Süßigkeitentüte vom amtierenden Ortsvorsteher Torsten Schulz nehmen. 
Nebenbei wurden dann Kaffee, Kuchen, rote Brause, Grillwurst usw. angeboten und alle Kleinen und Großen hatten 
Spaß beim Schminken, Malen, in Papphäusern verstecken, Strohburg, Hüpfburg, Kisten stemmen, Gummistiefelweitwurf 
und und und. Der Nachmittag verging viel zu schnell und 
schon sammelte sich das Publikum zum Abend mit der 
Diskothek Royal. Unser Obersdorf erfahrener Roy traute 
sich und legte ordentlich auf. Zu 22 Uhr kündigte er den 
Auftritt zahlreicher Superstars an. Dann kam das Comeback 
der Obersdorfer ShowComedy-Tanzgruppe. Nach Western-
hagens „Ich bin wieder hier“ hielten sie Einzug in den 
Kostümen vergangener Jahre und nach Milvas „Hurra, wir 
leben noch“ stimmten sie alle ein auf das was noch kommen 
sollte. Und dann folgte der Auftritt von Vicky Leandros, 
Modern Talking, Rex Gildo, Klaus & Klaus, Ben Zucker und 
Bonnie Tyler. Soviel Prominenz zu toppen fiel der Gruppe 
nicht schwer und sie setzten mit Smokie und Chris Norman 
& Suzi Quadro noch einen oben drauf. Das Festzelt ging 
mit, war begeistert und der anschließende Sound für Jung 
und Ältere füllte den Tanzboden bis zum Ende. 
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Der Sonntag begann mit Frühshoppen und noch viel mehr: Clown Widu, Märchenbus, 
Eisbeinessen + Grill, Auftritt der Comedy-Gruppe und Besuch des Alten Fritz …  alle 
waren da für unsere Gäste. Vielen Dank! 
Für uns hieß das, nach kurzer Nacht aufstehen und Festzelt wieder aufhübschen. Und 
dann ging es wieder los! 
Bierwagen öffnete, Kaffee wurde gekocht und mit dem leckeren Kuchen angeboten. Was 
braucht man vorerst mehr? 
Clown Widu war wie immer SUPER! Die Anwesenden 
wurden von ihm mit einbezogen. Kleine „Ninjas“ waren 
um ihn herum, die er jedes Mal bedachte, erwähnte und 
einbezog in sein Programm. Draußen waren alle anderen 
Kinder in den Märchenbus eingeladen und ließen sich 
dort verzaubern. 
Und schon bald zog der erste Duft von Eisbein und 

Sauerkraut durchs Zelt. Alle Plätze waren ruck zuck besetzt und vor jedem dampfte u.a. 
ein herrliches Eisbein. Aber auch an die wurde gedacht, die lieber was anderes mögen, 
also gab es noch Grützwurst und Leckeres vom Grill. Verbessern müssen wir im 
nächsten Jahr das Angebot an Vegetarischem, das hat dieses Jahr nicht geklappt, trotz Absprache. 
 
Wir freuten uns sehr, dass unser ehemaliger OV Dieter Behrendt die Zeit fand und am Fest teilnehmen konnte. OV 
Torsten Schulz dankte ihm mit einem großen Blumenstrauß und einem Präsent für sein Engagement in den vergan-
genen Jahren und wir alle (Obersdorfer und Gäste) mit einem großen Applaus.  
Und auch an unsere Geburtstagskinder des Wochenendes haben wir gedacht, trifft immer wieder die gleichen, aber im 
nächsten Jahr ist es besser.  
 

Zur Tradition ist es geworden, dass wir unser Programm für die älteren Besucher und jungen Eltern am Sonntag nach 
dem Essen wiederholen. Eigentlich sollte der „Alte Fritz“ vor uns dran sein, aber da wohl die Kutsche stecken geblieben 
war oder die Pferde brauchten bei wieder 30 ° mehr Zeit… 
Also alles auf Anfang und wir wiederholten unser Staraufgebot vom Abend vorher. Auch hier wurden wir mit viel Applaus 
und Anerkennung belohnt. Und dann hatte auch die Kutsche mit dem Alten Fritz und seinem Diener Buch das Zelt 
erreicht. Ausgiebig und informativ erzählte er uns Geschichten um den Alten Fritz und die damalige Zeit. 
 

Nun neigte sich der Nachmittag fast dem Ende zu. Unser auch bereits zur Tradition gewordenes Hackepeter/Schmalz/ 
Gurken-Angebot wurde wie immer dankbar angenommen, obwohl in diesem Jahr die Runde der Durchhalter und 
Aufpasser auf dem Bierwagen kleiner war. Aber bei 30° und mehr….  
Unsere Gäste und wir haben schon Ideen fürs nächste Jahr ausgetauscht.  
 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen, wirklich bei ALLEN – großen, kleinen, 
starken, organisierenden, aufpassenden, fürsorglichen Helfern sehr herzlich 
bedanken.  
An alle Sponsoren – KSB (Hüpfburg), Agrargesellschaft Müncheberg mbH (Toilettenwagen), Jagd-
genossenschaft Obersdorf (Spende), Privat (Hackepeter+Brot+Gurken+Schmalz), Café Konsum 
e.V., Fa. Matthias Brandt und unserem OV, unserer Feuerwehr sowie allen Nichtgenannten unser 
herzlichstes Dankeschön! 
Und wir möchten es nicht versäumen – unser ganz besonderer Dank geht an Ramona N. Sie ist unermüdlich und 
stets zuverlässig dabei, die Toiletten während dieser zwei Tage in Ordnung und sauber zu halten.  
Liebe Ramona ein herzliches Dankeschön!  
 

So, das wars mal wieder…..  
Aber wir wären ja nicht wir, wenn nicht nach dem Fest vor dem Fest wäre. 
Im Oktober laden wir euch wieder ein nach Obersdorf, ins Dorfgemeinschaftshaus in die 
Räumlichkeiten des Café Konsum e.V. Am 14. Oktober um 18.00 Uhr beginnt unser 
traditioneller Kartoffelabend und eine Woche später (20.10. um 17 Uhr) laden engagierte 
junge Obersdorferinnen zum Kürbisfest ein. Es gibt was zum Essen und Trinken, 
Ausprobieren, Tätigwerden…und das eine oder andere Wissenswerte zu erfahren. 
Also Termine vormerken! 
 

Wir hoffen ihr hattet alle einen schönen Sommer in euren Ortsteilen. Nun wünschen wir 
allen einen goldenen Herbst, bei guter Gesundheit, mit viel Optimismus und immer 
bergaufführend.  
Bleibt alle gesund und passt auf euch auf! 
 

Herzliche Grüße im Namen aller, euer Café Konsum e.V. aus Obersdorf 
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Er ist wieder da ...

Info & Beratung: • lindner@lindner.immoTelefon 033432 / 779 787

für eine kostenlose Bewertung Ihrer ImmobilieGUTSCHEIN

einer von uns ...

aufgewachsen in Müncheberg von 1969 bis 1988

Marcus Lindner - Immobilienmakler - Immobilienbewerter (IHK) - Präsident VCI Fachverband Immobilien

Vom 11. Bis zum 13. August 2023 war es wie-

der soweit – Eggersdorf hat wieder gefeiert 

& erneut unter Beweis gestellt, was es jedes 

Jahr auf die Beine stellen kann. Wie in den 

vergangen 3 Jahren begann das Wochenen-

de mit dem fast schon traditionellen Open-Air 

Eggi-Sunshine, welches 2020 unter schwieri-

gen Bedingungen ins Leben gerufen wurde.  

Von Jahr zu Jahr gab es an diesem Tag mehr 

zu bieten. Als wir damals zu „Corona-Zeiten“ 

mit zwei DJs aus der Nähe Berlins „DJ M-Ray 

& DJ Chris Energy“ begonnen haben, konnte 

sich noch keiner vorstellen, was dieses Open-

Air mal für ein Ausmaß nimmt. Nachdem uns 

die Jungs zwei Jahre lang mit Ihren Klängen 

begleitet haben, war es 2022 Zeit für das DJ 

Duo Olli & Maria von „Anstandslos & Durch-

geknallt“, „DJ M-Ray“ und „DJ Neeli“. A&D 

kennt man von den Hits „Holterdiepolter“, 

„Ohne Dich“ und vielen weiteren Tracks, die 

sie in die Charts brachten. 

In diesem Jahr hat sich auch an unserer Loca-

tion viel getan. Unter unserem Pavillon wur-

de neu gepfl astert, so dass wir uns die Schu-

he auch zukünftig wieder zertanzen können. 

Nachdem hier alles auf Vordermann gebracht 

wurde, ging es auch wieder an die Planung, 

wir brauchten ein unschlagbaren Line-Up für 

2023. Also haben „Paul Theasler“, „Blondee“ 

& „DJ Neeli“ uns durch den Abend geführt. 

Paul & Blondee kennt man von vielen großen 

Festivals wie dem Sputnik Spring Break, Air-

beat One oder dem Sonne Monde & Sterne. 

Unsere Newcomer DJane „DJ Neeli“ hat sich 

nach der ein oder anderen Veranstaltung im 

letzten Jahr auch wieder mit kräftigen Beats 

überzeugt. „DJ M-Ray“ und sein Team wa-

ren diesmal für Technik zuständig & haben für 

einen atemberaubenden Sound, Drohnenvi-

deos, Videoleinwand und einem fantastischen 

Bühnenbild gesorgt. Dafür möchten wir uns 

ganz herzlich bedanken. Ebenso geht ein un-

endlich großer Dank an all unsere Sponsoren, 

die dieses Open-Air überhaupt möglich ma-

chen, wie dem Edeka Förster besonders Mar-

cel & Stefanie, Malerfi rma Wenzlaff GmbH vor 

allem Carola & Stefan, Auto Service Ponte, 

Desmoloerzer, Eggersdorfer Schweinezucht, 

Roy von Discothek Royal, Björn Kolb von Fir-

ma Strabag, Malermeister Jan Küter, AH Ga-

labau Herbst hier ganz besonders Jürgen, 

Bettina & Reik, die Sparkasse Märkisch-Oder-

land, sowie ein Sponsor, welcher darum bit-

tet Anonym zu bleiben. Da wir auch im nächs-

ten Jahr wieder Bock haben mit euch einen 

unvergesslichen Abend zu verbringen, sitzen 

wir schon an den Planungen für 2024. Wer 

da nichts verpassen will & immer Up-to-Date 

sein will, kann uns gerne auf Instagram folgen 

(openair.eggisunshine). Der Vorverkauf startet 

voraussichtlich kurz vor Weihnachten. Für die 

ersten 100 von euch, gibt es in diesem Jahr 

Early Bird Tickets, mit einem Rabatt. Schnell 

sein lohnt sich also. Wir hoffen es hat euch 

gefallen & sagen danke, an jeden der diesen 

Abend möglich gemacht & jeden der mit uns 

gefeiert hat. Wir sehen uns am 16. August 

2024, wenn wir „5 JAHRE OPEN-AIR EG-

GI-SUNSHINE“ feiern. Fühlt euch gedrückt. 

Am 12. August 2023 haben wir erstmalig et-

was an unserem Dorffest verändert & haben 

uns nach den Wünschen und Anregungen des 

Dorfes orientiert. Das Programm des Nach-

mittags, sowie des Abends wurde überarbei-

tet, um möglichst viele Leute anzusprechen.

Also eröffnete die Jugendfeuerwehr Eggers-

dorf mit ihrem Programm um 13 Uhr das Dorf-

fest, hier möchten wir uns direkt einmal bei 

unseren neuen Jugendwarten Gordon August 

& Juliane Pawlick, sowie den Kindern, die sich 

dafür engagiert haben, bedanken. Ab 14 Uhr 

begannen dann die altbekannten Spiele für 

Jung & Alt. Allerdings wurden auch hier ein 

paar Änderungen vorgenommen, denn die-

se waren begrenzt auf die Kegelbahn, das 

Traktorziehen & dem Geschicklichkeitspar-

cour mit der Promillebrille. Hier geht der Dank 

sowohl an die Mitglieder des Eggersdorfer 

Landclubs e.V., sowie einzelnen Freiwilligen 

des Dorfes. Für die kleineren Besucher haben 

wir uns natürlich auch etwas überlegt. Karen 

Bida hat gemeinsam mit Schülern der Ober-

schule Müncheberg Kinderschminken, Bas-

teln & Gipsfi guren bemalen angeboten, hier-

für möchten wir euch auch einen großen Dank 

aussprechen. Neben dem Trubel auf dem 

Festplatz gab es natürlich auch eine große 

Hüpfburg der Sparkasse Märkisch-Oderland 

und einen menschlichen Fußballkicker des 

KSBs – Vielen Dank. 

Der Nachmittag neigte sich mit den Wild-

boots aus Tempelberg mit einer Tanzeinlage 

dem Ende, auch an der Stelle gilt den Mädels 

hier ein großer Dank. In unserem Abendpro-

gramm hatten wir für euch Discothek Royal 

mit dem Motto „80er / 90er / NDW“ und Lena         

Schönefeld, welche als Überraschungsact 

fungierte und uns stimmlich mit 3 Songs

überzeugte.

Zum Ausklang gab es am Sonntag dann das 

traditionelle Frühshoppen mit dem Oderbru-

cher Blasorchester & dem Eisbeinessen.

Wir danken Familie Küter, mit ihrer guten deut-

schen Küche & Rene Bosse mit seinem Food 

Truck und den selbstgemachten Burgern, die 

mit ihren Essenangebot für das leibliche Wohl 

gesorgt haben.

S. Loerzer 

Eggersdorf hat gefeiert!
Aus den Gemeinden
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Sie arbeiten gern mit Menschen und für Menschen? 
Die Zubereitung von Speisen ist für Sie eine Herzensangelegenheit? 
Sie haben Lust auf eine lebendige und vielfältige Arbeitsumgebung? 

Dann könnte dies die perfekte Stelle für Sie sein!  
 

Bewerben Sie sich als Mitarbeiter*in Küche in Voll- oder Teilzeit  
im Schloss Trebnitz (bei Müncheberg, Märkisch-Oderland, an der Bahnstrecke RB26) 

 

s 
 
 

 

 

Mehr Informationen unter www.schloss-trebnitz.de 

Für die Planung bitte bis
 zum 10.10.23 anmelden.

familien-scheffler@diakonie-ols.de

DIGITALE MEDIEN FÜR KINDER
VON 3 BIS 7 JAHRE
Wir möchten uns mit Ihnen gemeinsam

auf die Suche nach Antworten machen -
in einer kostenfreien

Infoveranstaltung für Eltern, Fachkräfte
 und Interessierte 

Praktische Anregungen

Chancen für eine förderliche
 Entwicklung 

 Risiken und Schutzmöglichkeiten

Wie können wir unsere
 Kinder altersgerecht 

fördern und
 gleichzeitig vor Risiken 

schützen?

Wann? 
16.10.23

18 - 20 Uhr

Wo? 
Stadtparrkirche 

St.Marien 
Müncheberg

Referentin
Maria Hubert

Kooperationsveranstaltung mit dem regionalen Netzwerk für Familien

Instagram: ekz_muencheberg

Anmeldung über:

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft 
Trebnitz
Jagdgenossenschaft
Hiermit lade ich im Namen des Vorstandes 

alle Eigentümer von jagdbaren Flächen  der 

Gemarkung Trebnitz und die Jagdpächter zur 

diesjährigen Hautversammlung ein. 

Termin: Mittwoch den 18.10.2023  

   19.00 Uhr

Ort:  Remise (Dorfzentrum) 

   Trebnitz

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Vorstandes

3. Bericht der Pächtergemeinschaft

4. Kassenbericht

5. Diskussionen und Beschlussfassungen:  

 - Entlastung des Vorstandes 

 - Verwendung des Reinertrages

 - Haushaltsplan

 - Satzung Jagdgenossenschaft Trebnitz  

   (Der Satzungsentwurf  liegt zu den    

   Öffnungszeiten des Dorfl adens in 

   Trebnitz, Trebnitzer Hauptstraße 6, ab

   dem 26.09.2023 zur Einsichtnahme aus)

Elke Berendt

Vorsitzende Jagdgenossenschaft 

Gemeinsam für eine 
starke Elternvertretung!

Liebe Eltern,

der Kreiskita-

elternbeirat ist 

Eure Stimme 

und Interessen-

vertretung in 

allen wesentli-

chen, die Kin-

dertagesbetreuung betreffenden Fragen.

Wir vertreten Eure Anliegen gegenüber 

dem Landkreis und dem Jugendhilfeaus-

schuss. 

Wir bringen Eure Perspektive in Pla-

nungs- und Entscheidungsprozesse ein, 

um die Qualität der Betreuung kontinuier-

lich zu verbessern.

Wir stehen Ihnen bei Fragen, Problemen 

oder Sorgen zur Seite und setzen uns für 

Lösungen ein.

Eure Stimme und Eure Erfahrungen sind 

uns wichtig. Zögert nicht, uns zu kontak-

tieren. 

Gemeinsam können wir positive Verände-

rungen bewirken und die Kindertagesbe-

treuung in unserem Landkreis weiterent-

wickeln.

kkeb.mol@gmail.com

https://www.maerkisch-oderland.de/de/

kreiskitaelternbeirat-mol.html

https://www.facebook.com/kkebmol/

Euer Kreiskitaelternbeirat 
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Drei tolle Tage in Hoppegarten
Aus den Gemeinden

In Hoppegarten gab es gleich drei Jubiläen 

auf einmal zu feiern. Drei Tage zu feiern ist 

dann mehr als richtig!

Los ging es am Freitag, den 1. September 

2023 mit dem Jubiläum „112 Jahre Freiwillige 

Feuerwehr Hoppegarten“. Mit einem Festgot-

tesdienst in der Kirche Hoppegarten began-

nen die Feierlichkeiten. In der geschmückten 

Kirche kamen die Kameradinnen und Ka-

meraden mit ihren Gästen zusammen. In ih-

rer Predigt ging Pfarrerin Anika Grünwald auf 

die Notruf Nummer ein. Eine, die jeder ken-

nen sollte: „112“. In diesem Gottesdienst wur-

de eine Kollekte für den Kinderhospizdienst 

Märkisch-Oderland gesammelt. So hatten es 

sich die Kameradinnen und Kameraden ge-

wünscht, um diese wichtige Arbeit zu unter-

stützen. Musikalisch umrahmt wurde der Got-

tesdienst vom Posaunenchor Hoppegarten. 

Mit Sekt, Saft und Wasser wurde auf das Ju-

biläum angestoßen, bevor es mit der Ehren-

fahne zum Festzelt ging. 

Hier gab Ortswehrführer Sebastian Ambos 

seinen Bericht zur Entwicklung der Feuer-

wehr. Mitglieder der Jugendfeuerwehr lasen 

dazu aus den „Hoppegartener Dorfgeschich-

ten“. Es folgten Ehrungen für erfolgreiche Ar-

beit mit der Jugendfeuerwehr. Familie Zech 

erhielt dabei ein besonderes Dankeschön, 

weil sie für die Verpfl egung der Jugendfeu-

erwehr bei Ausbildungen sorgt. Eine Beför-

derung wurde vorgenommen. Die geladenen 

Gäste überbrachten anschließend Grußworte 

und Glückwünsche wurden ausgesprochen. 

Ein gemeinsames Essen und gute Musik von 

der Diskothek Royal zum Feiern ließen den 

ersten Tag ausklingen.

Früh am Samstag ging es mit dem Start der 

Wettkämpfe der Feuerwehren der Stadt Mün-

cheberg weiter. Zuvor erfolgte der Umzug 

der Feuerwehrfahrzeuge durch das Dorf. Wir 

erlebten faire Wettkämpfe und ein sehr gu-

tes Miteinander. Neben der Ehrung der Sie-

ger wurde erstmalig ein Wanderpokal verlie-

hen. Diesen Pokal konnte die Mannschaft aus 

Müncheberg mit nach Hause nehmen.

Nicht mit einem Paukenschlag begann das 

zweite Jubiläum, sondern zünftig mit Kano-

nenschüssen der Buckower Kanoniere ging 

dann das 25. Hopfenfest los. In bewährter 

Weise gab es wieder Kaffee und Kuchen mit 

dem Wettbewerb „Beste Bäckerin/Bester Bä-

cker“. Das Bierseidelschieben fehlte nicht und 

die Kinder hatten Spaß in der Hüpfburg, beim 

Schminken und bei Fahrten mit dem Feuer-

wehrauto. Bei der Tombola gab es zwar auch 

Nieten, aber eigentlich doch nur Gewinner zu 

Gunsten der Jugendfeuerwehr Hoppegarten. 

Eine Malschule zog Interessierte an, die Hop-

fenkönigin und der Hopfenkönig wurden per 

Wissensquiz ermittelt und vieles mehr. 

„Diese Typen“ heizten am Abend dann so 

richtig das Festzelt 

ein. Livemusik von 

der besten Sorte 

und Tanzen ohne 

Ende! Bis in die spä-

te Nacht ging es 

ausgelassen und 

fröhlich weiter mit 

DJ Roy.

Gratulationen für 

das dritte Jubiläum 

20 Jahre Hopfen-

verein konnte der 

Vereinsvorsitzende 

Tomas Kaufmann 

entgegennehmen. 

So auch noch am 

Sonntag. Die Oder-

brucher Blasmusik 

spielte und bei leckerem Eisbein, es kamen 

noch einmal viele Hoppegartener und Gäste 

auf der Festwiese zusammen.

Ein großes Dankeschön für jegliche Unterstüt-

zung an diesen besonderen Tagen. Bedanken 

möchten wir uns an dieser Stelle bei denen, 

die fi nanziell unsere Feierlichkeiten unterstützt 

haben: Dr. Luo & Co Immobilen GmbH, Pe-

ter Seifert, Marcus Kieck, Tomas Kaufmann, 

Jagdgenossenschaft Hoppegarten, Björn 

Luther, Volks- und Raiffeisenbank Fürsten-

walde Seelow Wriezen e.G, Stadt-Apotheke 

Christiane Behrendt, Tief-, Straßenbau und 

Umwelt GmbH, Wilhelm Meyer GmbH & Co. 

KG und KFZ-Sachverständiger Sebastian 

Schönert. Auch die kleinen Unterstützungen, 

die nicht so in der Öffentlichkeit sichtbar wur-

den, waren für diese Tage sehr hilfreich und 

wir bedanken uns dafür herzlich.

Diese drei tollen Tage werden uns noch lange 

in guter Erinnerung bleiben.

Tomas Kaufmann

Hopfenverein

Sebastian Ambos

Ortswehrführer 
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STADT APOTHEKE-
Müncheberg
STADT APOTHEKE-
Müncheberg
Inh. Ch. BehrendtInh. Ch. Behrendt

MAL MUSS SCHLUSS SEIN

Zum 01.10.2023 verabschiede ich mich als Inhaber der Stadt-Apotheke Müncheberg.

43 Jahre bin ich nun in dieser Apotheke tätig, davon 33 Jahre als Inhaber.

Einmal muss Schluss sein und ich übergebe die Apotheke in die Hände von Frau Isabel Sewerin, einer

jungen Apothekerin mit viel Energie und vielen guten Ideen und dazu auch noch aus der Region. So ganz

leicht fällt mir dieser Schritt nicht, aber Alter und Krankheit fordern ihren Tribut.

Ich danke all meinen Kunden für die jahrelange Treue, für Ihr Vertrauen, für die vielen Begegnungen und

Erfahrungen. Es war mir eine Ehre für Sie da zu sein.

Mein Dank geht auch an die ehemaligen Mitarbeiter, die mich über viele Jahre begleitet haben: Frau

Albrecht, Frau Bartel und Frau Zimmermann. Natürlich danke ich auch meinen noch jetzigen

Mitarbeitern, die mich teils mehr als 30 Jahre begleitet haben: Frau Falkenberg, Frau Keck, Frau Rösler

und Frau Ziehm und natürlich auch meinem Mann. Wir alle haben zusammen aus der Apotheke das

gemacht, was sie war und ist.

Das neue Gesicht in diesem Monat ist übrigens dann die neue Chefin Frau Sewerin.

Ich danke allen ortsansässigen Arztpraxen: Drs. E. und G. Koster, Frau Dipl.-Med. E. Schmidt,

Dr. S. Alscher, Frau Dipl.-Med D. Fiebig, Dr. M. Weber der Arztpraxis Dr. B. Scheerer, denund

Zahnarztpraxen und den Praxen für Physiotherapie für die langjährige und treue Zusammenarbeit,

sowohl den Praxisinhabern als auch deren angestelltem Personal.

Auch dem Altenpflegeheim Müncheberg, als Partner von Anfang an, ein herzliches Dankeschön für die

immer faire Zusammenarbeit.

Schenken Sie Frau Isabel Sewerin und Ihrem Team aus alten und neuen Mitarbeitern Ihr Vertrauen. Sie

alle sind mit vollem Einsatz dabei.

Und sie brauchen noch weitere Verstärkung - bitte weitersagen.

Ich werde Sie alle vermissen und wünsche Ihnen allen Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Ihre Christiane Behrendt

Nach Jahrzehnten als Inhaberin der 

Stadt-Apotheke Müncheberg geht Frau 

Christiane Behrendt in den Ruhestand. Ab 

1.10.2023 übernehme ich den Staffelstab und 

möchte mit gewohnter Zuverlässigkeit und 

neuen Ideen gemeinsam mit meinem Team ei-

nen wichtigen Beitrag für die Gesundheit der 

Müncheberger Bürgerinnen und Bürger leis-

ten. 

Auch in Zeiten von Lieferengpässen werde 

ich alles daransetzen, alle benötigten Medi-

kamente zu beschaffen. Das Warenlager der 

Stadt-Apotheke wird wie gewohnt gut gefüllt 

sein. Sollte dennoch einmal etwas bestellt 

werden müssen, möchte ich in Zukunft auch 

einen Botendienst anbieten. So kommen die 

benötigten Medikamente noch am selben 

oder am nächsten Tag zu Ihnen nach Hause.

Vielleicht ist Ihnen auch schon aufgefallen, 

dass die Schlangen in den Müncheberger 

Apotheken immer länger und die Öffnungs-

zeiten immer kürzer werden. 

Dem möchte ich mit einem neuen, frischen 

Konzept und gutem Fachpersonal entgegen-

wirken. 

Wir bieten eine übertarifl iche Bezahlung, ei-

nen modernen Arbeitsplatz und interessante 

Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Sind Sie Apotheker/in oder Pharmazeu-

tisch-technische Assistent/in oder kennen Sie 

jemanden in Ihrem Bekanntenkreis? Ich freue 

mich über jeden Hinweis an isabel.sewerin@

gmail.com. 

So können Sie aktiv dazu beitragen, dass am 

Mittwochnachmittag und auch am Samstag 

wieder eine Apotheke in Müncheberg geöff-

net hat und damit die Arzneimittelversorgung 

in der Region auch in Zukunft gesichert ist.

Zum Konzept und den Stellenangeboten der 

„Neuen“ Stadt-Apotheke Müncheberg:

https://stadt-apotheke-muencheberg.de/

jobs/

Isabel Sewerin

Apothekerin 

Staffelstabübergabe in der Stadtapotheke
Aus der Stadt
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Aktuelles aus dem Gasthaus zur Ostbahn
Veranstaltungen

Die Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie, ein 

eingetragener Naturschutzverein, bietet auf 

ihren Beratungsveranstaltungen den Bürgern 

die Möglichkeit, sich zu Fragen der Wasser- 

und Bodenqualität, der Wasseraufbereitung 

und einer optimalen Bodendüngung zu infor-

mieren.

Am Montag, den 25. September 2023 

bietet die AfU e.V. die Möglichkeit

von 16.00 - 17.00 Uhr in Müncheberg, 

im „Treffpunkt für Senioren“,

Am Kirchberg 1 c 

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu 

lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Was-

ser sofort auf den pH-Wert und die Nitratkon-

Trebnitzer Hauptstraße 26, 15374 Münche-

berg, www.zur-ostbahn.de

Bei allen Veranstaltungen ist Einlass ab 19 

Uhr.

13.10.23

Erstes spannend unterhaltsames 

Kneipen-Quiz 

in der Ostbahn mit Moderator „Zelle“ um 19 

Uhr

17.11.23

AZOLIA

Sophie Tassignon – Gesang

Susanne Folk – Altsaxophon, Klarinette, Ge-

sang

Lothar Ohlmeier – Bassklarinette, 

Sopransaxophon

Andreas Waelti – Kontrabass

Das Berliner Quartett AZOLIA, das von der 

belgischen Sängerin Sophie Tassignon und 

der deutsch-amerikanischen Saxophonistin 

Susanne Folk geleitet wird, verspricht feinsten 

Vocal Jazz. Mit einer einzigartigen Besetzung, 

zu der auch der Klarinettist und Saxophonist 

Lothar Ohlmeier sowie der Bassist Andreas 

Waelti gehören, hat die Band ihr drittes Album 

„Not About Heroes“ am 29. Januar 2021 bei 

JazzWerkstatt Records veröffentlicht. Dieses 

Album zeichnet sich als das erste der Band 

aus, das ein durchgängiges Thema verwendet 

und bereits vorhandene Texte einbezieht. Die 

Musik des Albums verwebt geschickt Owens 

Schilderungen der Grauen des Schlachtfeldes 

mit sanften Melodien und lyrischen Improvi-

sationen. Dadurch verleiht AZOLIA den Wor-

ten vergangener Generationen eine zeitlose 

Eleganz und gleichzeitig eine hochaktuelle 

Relevanz. An diesem Abend erwartet das Pu-

blikum eine fesselnde Darbietung, bei der die 

Band sowohl Stücke ihres aktuellen Albums 

als auch neue Kompositionen der Bandmit-

glieder präsentieren wird. - www.azolia.net

09.12.23

DEREK PLAYS ERIC

Andreas Willers - el.-guitar

Jan Roder - el.-bass

Christian Marien - drums 

Derek Plays Eric ist eine hervorragende Live-

Band, die virtuose Stilsicherheit mit Humor 

und zeitgemäßer Anknüpfung an Bekanntes 

in einer so intelligenten wie energiegeladenen 

Performance verbindet. Das Trio um den re-

nommierten Gitarristen Andreas Willers be-

steht seit Anfang 2015, eine besonders inter-

national positiv aufgenommene CD erschien 

2018 auf dem Jazzwerkstatt Label. Grundidee 

war die nur halb unernst gemeinte Frage eines 

Kollegen, wie wohl seine beiden britischen 

Lieblingsgitarristen der 60er, Derek Bailey und 

Eric Clapton, zusammen geklungen hätten?

Ursprünglich wurde dieses Gedankenexpe-

riment in einer handfesten Konfronation von 

offener Improvisation mit mehr und auch we-

niger bekanntem Material von Mingus, Elling-

ton, Howlin’ Wolf, Freddie King, Jack Bruce, 

McLaughlin oder Gentle Giant sowie Eigen-

kompositionen umgesetzt. Neueres Material 

erhöht den Anteil von zeitgenössischem Jazz 

und Noiseelementen in den Eigenkompositio-

nen neben ausgesuchtem Fremdmaterial von 

Dave Holland bis Lennon/McCartney.

Bibliothek in der Kiste, 
Medienkiste, Medienkoffer, 
Themenkiste oder 
Medienbox
Aus der Stadtbibliothek
Der Name variiert – das Konzept ist das Glei-

che: zu einem bestimmten Thema werden un-

terschiedliche Medien zusammengestellt und 

in einer praktischen Transportbox mit Halte-

griffen und Deckel für die Ausleihe bereitge-

halten. 

Wir als öffentliche Bibliothek verstehen uns 

als Bildungspartner und freuen uns den Kitas, 

Schulen und anderen Kooperationspartnern 

unsere thematisch zusammengestellten Me-

dienboxen zur Verfügung zu stellen.

Somit kommt ein Stück Bibliothek in die un-

terschiedlichen Einrichtungen. Idealerweise 

besteht eine Medienbox aus einem Medien-

mix von Bilderbüchern, Erzählungen, Sachbü-

chern, CDs und DVDs. 

Zusätzlich zum Angebot der thematisch sor-

tierten Medienboxen stellen wir Medienpake-

te auch individuell nach Ihren Wünschen zu-

sammen.

So können Sie die Medienkisten ausleihen:

•  Medienboxen persönlich, telefonisch oder 

per E-Mail bestellen und selbst abholen

•  Ausleihfrist beträgt 4 Wochen und kann 

zweimal verlängert werden

•  gültiger Institutionsausweis 

Ihr Team der Stadtbibliothek 

zentration untersucht werden. Dazu sollten 

Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in 

einer Kunststoff-Mineralwasserfl asche mit-

bringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf 

verschiedene Einzelparameter z.B. Schwer-

metalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trink-

wasserqualität überprüft werden. 

 Weiterhin werden auch Bodenproben für eine 

Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenom-

men. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 

Stellen des Gartens Boden auszuheben, so 

dass insgesamt ca. 500 Gramm der Misch-

probe für die Untersuchung zur Verfügung 

stehen.

Ramona Stephan 

Wasser- und Bodenanalysen
Termine
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SG Müncheberg e.V. - Sektion Fußball - Spielansetzungen
Aus den Vereinen

 2 . Männer – 1. Kreisklasse Ostbrandenburg – Staffel Nord:

 A-Junioren – Kreisliga:

 D 1 -Junioren  - Kreisliga 

 D 2 Junioren 1. Kreisklasse 

 F-Junioren - Platzierungsrunde Nord

SG Müncheberg e.V.,Sektion Fußball informiert: Spielansetzungen 2023/202

 Alt-Senioren Ü 50 – Spielgem. mit FC Buckow/Waldsieversdorf – KKreisliga Nord:

 Alte Herren Ü 35 – Spielgem. mit SG Trebnitz - Kreisliga Nord

Kleintierzüchter mit 
Leib und Seele
Aus den Vereinen

In den Letzten Jahren sind wir eine starke 

Gemeinschaft geworden die ihr Hobby lieben 

und Leben.

Trotz vieler Schwierigkeiten, Corona oder 

Preissteigerungen lassen sich die Zuchtfreun-

de des Kleintierzüchterverein D782 Münche-

berg und Umgebung nicht von ihrer alljährli-

chen Kleintierausstellung abhalten.

Die Mitglieder des Züchtervereins laden 

Sie zur 39. Vereinsschau vom 4.11. bis 

zum 5.11.2023 nach Müncheberg in den 

Marienfeld 1b ein.

Zur 39. Kleintierausstellung von unserem Ver-

ein wird in diesem Jahr erstmalig eine ange-

schlossene Kingtauben- Ausstellung des Be-

zirk 7 in unseren Hallen mit ausgerichtet.

Ob jung ob alt alle arbeiten Hand in Hand ge-

meinsam und freuen sich über züchterische 

Erfolge aber auch Fehler dürfen gemacht wer-

den, ein gemeinsames lernen prägt den Zu-

sammenhalt und das gemeinsame wachsen.

Die Züchter haben alles getan, um die Vielzahl 

der Rassen in verschiedenen Farbenschlägen 

und die Anzahl der Tiere für Groß und Klein so 

attraktiv wie möglich zu präsentieren.

Für die kleinen Besucher werden wir eine spe-

zielle Form des Bastelns mit natürlichem Ma-

terial und eine Spielecke anbieten.

Für das leibliche Wohl sorgen neben dem viel-

fältigen Mittagessen wie in jedem Jahr die 

Züchterfrauen und Freunde des Vereins mit 

selbstgebackenem Kuchen aus den unter-

schiedlichsten Geschmacksrichtungen.

Die offi zielle Eröffnung der Ausstellung fi ndet 

am Sonnabend, den 4.11.2023 um 10.00 Uhr 

in der Ausstellungshalle Müncheberg, Marien-

feld 1b statt.

Unsere Ausstellung kann zu folgenden Zeiten 

besucht werden:

Sonnabend 4.11.2023 

9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonntag 5.11.2023 

9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die Ausgabe von erworbenen Tieren aus der 

Tierbörse werden erst am Sonnabend den 

4.11. ab 13.00 Uhr raus gegeben.

Die Zuchtfreunde freuen sich auf viele inter-

essierte Besucher aus Müncheberg und der 

näheren und weiteren Umgebung.

Bringen Sie gern Freunde und Bekannte mit 

und erleben ein paar abwechslungsreiche 

Stunden rund um das Hobby der Kleintier-

zucht.

Anne Braun 

Vorsitzende des Kleintierzüchtervereins D782 

Müncheberg und Umgebung e.V. 

Züchterverein D782 - Müncheberg & Umgebun
g

e.
V.
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Förderverein
Stadtpfarrkirche St. Marien 
zu Müncheberg (Mark) e.V.
Aus den Vereinen

Liebe Münchebergerinnen und Müncheber-

ger!

Auch in diesem Jahr konnte der Förderverein 

der Stadtpfarrkirche im Rahmen der Aktion 

„Offene Kirche“  an den Sonn- und Feiertagen 

nachmittags die Müncheberger Kirche öffnen. 

Zahlreiche Besucher der Stadt wie auch ein-

heimische Bürgerinnen und Bürger haben die 

Möglichkeit genutzt, die aktuellen Ausstellun-

gen zu besichtigen und mit einer Turmbestei-

gung Müncheberg von oben zu genießen.  Der 

Förderverein bedankt sich bei allen, die dem 

alten Gemäuer der Stadtpfarrkirche auch in 

diesem Jahr ihr Interesse entgegenbrachten. 

Da in den Wintermonaten erfahrungsgemäß 

die Besucherzahlen deutlich geringer sind, 

werden wir von November bis Ende Februar 

keine sonntäglichen Öffnungen anbieten. Al-

lerdings stehen wir auf Anfrage zur Besich-

tigungen der Kirche und ihrer Ausstellungen 

sowie Wünschen zur Turmbesteigung unter 

033432-72806 oder 033432-754309 weiter-

hin gerne zur Verfügung. 

Dr. Irmtraut Zaspel

(Vorsitzende des FV) 

P.S. Vielleicht sind Sie interessiert, sich in die-

sem Rahmen zu engagieren? Wenn Sie unser 

Betreuungsteam unterstützen möchten, bitte 

zögern Sie nicht und nehmen Sie Kontakt zu 

uns auf.

Wir würden uns freuen, wenn wir Verstärkung 

durch Müncheberger Bürgerinnen und Bürger 

erhalten können.

  
Einladung zum 

 

KKürbisfest  
in Obersdorf 

 
Am: 20. Oktober 2023 um 17.00 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus, 
 in den Räumlichkeiten des Café Konsum e.V. 

Bahnhofstraße 5a, OT Obersdorf 
 

Was kannst/solltest du mitbringen? 
+ einen Kürbis (ganz wichtig)  
+ ein Kürbisgericht 
+ und wer gerne bastelt oder 
malt, bringt noch eine Tasche, ein Shirt 
und/oder ein Handtuch (zum 
Bedrucken mit Kartoffeldruck) 
mit.  
 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen und 

spannenden Nachmittag mit 
euch! 
 
Das Orga-Team 
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Förster

Ernst-Thälmann-Str. 18

...ihr Frische-Markt in Müncheberg

Nähstübchen
Änderungsschneiderei Elvira Karl

Ich freue mich auf Ihre Aufträge

Ihre Elvira Karl

Montag+Dienstag

Mittwoch+Donnerstag

Freitag

Ich freue mich auf Sie, Ihre Elvira Karl

Mo, Di  13-18 Uhr;  Mi  09-17 Uhr

Do 9-15 Uhr; Fr 09-13 Uhr

Ich freue mich auf Sie, Ihre Elvira Karl

Mo, Di  13-18 Uhr;  Mi  09-17 Uhr

Do 9-15 Uhr; Fr 09-13 Uhr

Funk: 01520 / 85 17 995

Funk: 01520 / 85 17 995

Ich bin umgezogen.

Vielen Dank für Ihr bisher mir

entgegengebrachtes Vertrauen.

Sie �nden mich jetzt in der

Ob Hosen, Jacken, Röcke kürzen;

Reißverschlüsse einnähen;

Gardinen, Vorhänge

oder Stuhlhussen nähen...

alles kein Problem!

Ernst-Thälmann-Straße 69

Annahme Textilreinigung
Verkauf von Kurzwaren & Stickerei

Verkauf von Wolle 13-18 Uhr

09-17 Uhr

09-13 Uhr

QUID
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U

ID
A
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Physiotherapie
Undine Brandt

Tel.: 033432 / 73 60 38 • Mobil: 0177 / 32 11 369

und nach Vereinbarung

Ernst-Thälmann-Straße 85 • 15374 Müncheberg

Manuelle Therapie • Krankengymnastik • Massage
Lymphdrainage • Kinesio Taping • Hausbesuche

Krankengymnastik n. Bobath für Erwachsene und für Kinder

Manuelle Therapie • Krankengymnastik • Massage
Lymphdrainage • Kinesio Taping • Hausbesuche

Krankengymnastik n. Bobath für Erwachsene und für Kinder

Manuelle Therapie • Krankengymnastik • Massage
Lymphdrainage • Kinesio Taping • Hausbesuche

Krankengymnastik n. Bobath für Erwachsene und für Kinder

Mo, Mi 13.00 -19.00 Uhr • Di, Do, Fr 8.00 - 14.30 Uhr

www.physiotherapie-undine-brandt.deHÜLSKENS

HÜLSKENS

HÜLSKENS

H

H

H

LIEBERSEE

LIEBERSEE

LIEBERSEE

• Zertifizierte Sande & Kiese zur Betonherstellung
• Zertifizierte Spiel- & Fallschutzsande
• Zertifizierte Estrichkiese
• Verdichtungsfähige Füllmaterialien
• Pflastersplitt 2/5

Selbstabholung sowie Lieferung möglich.

15374 Müncheberg Rudolf-Braas-Straße 2•

Telefon: 033432 / 74 73 60 Fax 74 73 59•

Öffnungszeiten Büro: Montag - Freitag  07.00 - 15.30 Uhr

E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

Firma

Torsten Wulke

Firma

Torsten Wulke

Firma

Torsten Wulke

Pflege rund um´s Haus
Laubarbeiten
Baum- und Gehölzschnitt
Wurzeln fräsen
Jahrespflege für Rasen und
Pflanzen
Kleintransporte
Verkauf von Kaminholz
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Verein für Heimatgeschichte der Stadt Müncheberg e.V / Jahreshauptversammlung
Aus den Vereinen
Sehr positive Bilanz und nachdenklich-moti-

vierende Redebeiträge

Jahreshauptversammlungen von Vereinen un-

terliegen gemeinhin dem Vorurteil, eine Art 

Abhakungstreffen verstaubter Rituale zu sein. 

Eine nette Runde von Vereinsmitgliedern, die 

die ohnehin Immerselbigen in den Vorstand 

wählt, sich freut an zufriedener Runde des Al-

les-in-Ordnung. Es hat Gutes, wenn dem so 

ist. Denn es sorgt für  relativ störungsfreie Ver-

einsabläufe. Krach im Verein ist nichts für Har-

moniesuchende. 

Dies alles darf man dem hiesigen Verein für 

Heimatgeschichte konstatieren, er hat einen 

stabilen Vorstand, eine solide und hinreichen-

de Kassenlage, Vereinstreue der Mitglieder 

ist spürbares Selbstverständnis, das Interes-

se an der Geschichte der Heimat immer The-

ma. Und so ergaben die „Formalia“ bei der 

diesjährigen Versammlung im liebevoll „Ver-

einsheim“ genannten Haus in der Ernst-Thäl-

mann-Straße 21 nichts Überraschendes. 

Der Tätigkeitsrückblick des Vorsitzenden 

Frank Geißler auf das Vereinsleben auch in 

corona-nachwirkenden Jahren war nicht nur 

inhaltlich erstaunlich umfangreich. Auch für 

Mitglieder nicht immer sichtbare weichen-

stellende Kontakte und Besuche bei anderen 

auch betroffenen Geschichtsvereinen wurden 

intensiviert, Heimathistorikertreffen, instituti-

onelle und politische Gespräche waren zahl-

reich und wurden zukunftsorientiert realisiert. 

Die Umsetzung eigener Veranstaltungen wirk-

te nur auf den ersten Blick nicht so sichtbar. 

Es war unter den obwaltenden Gegebenhei-

ten schlicht und einfach eine Überforderung 

gewesen, wie bis zu Corona weiterzumachen. 

Allein unter den räumlichen Gegebenheiten 

wäre die Einhaltung sämtlicher Sicherheit-

saspekte eher unmöglich gewesen, die Ein-

bindung in die Volkshochschule benötigte 

Korrekturbedarf. Auch seien Sterbefälle zu 

verzeichnen gewesen. Vorstandssitzungen 

wurden themen- und aktualitätsbezogen aus-

reichend durchgeführt.

Umso mehr freue man sich, neue Mitglieder 

gewonnen zu haben. Diese wurden und wer-

den stets persönlich und wie auch in dieser 

Versammlung mit einem Blumengruß willkom-

men geheißen. Auch positiv standen und ste-

hen inhaltlich wertvolle Publikationen, die un-

erwartet erfolgreich nachgefragt waren. Die 

Abnehmerzahlen stiegen erfreulich an. Die 

Darstellung der sehr gut und detailliert orga-

nisierten Mitgliederausfl üge an historisch be-

deutsame Orte in der Region, die Erledigung 

der Pfl ichtaufgaben und der rundum realisier-

ten Präsentationen und Treffen rundeten den 

reichen und einstimmig angenommenen Re-

chenschaftsbericht ab. Im Nachgang wurden 

denn auch die Kassenführung und der ge-

samte Vorstand einstimmig entlastet.

Auf viel Beifall und Lob für den Bericht und 

die Arbeit des Vorstands folgten nachdenk-

lich-motivierende Redebeiträge. Sie galten 

ausschließlich der eigenen Zukunft des Ver-

eins. Sein hohes Durchschnittsalter, trotz ei-

niger jüngerer Mitglieder, machte denn doch 

dem einen oder anderen Sorgen. Nicht al-

lein wegen der selbst vom Vorsitzenden be-

nannten Belastungsgrenze auch im Vorstand. 

Es gehe perspektivisch um Gewinnung und 

Einbindung Jüngerer in verschiedene Berei-

che: Vorstand, ist immer ein Thema auch in 

anderen Vereinen, Mitarbeit und Ideenschöp-

fung für die Öffentlichkeitsarbeit. Die Mitglie-

der zeigten hierzu, dass viele Ideen und Er-

fahrungen in ihnen lebendig sind, dass viele 

dieser Erfahrungen und Kenntnisse gesam-

melt, gebündelt, gewertet, in auch neue Wege 

gerichtet werden sollten. Ein hierzu tätiger 

Arbeitskreis soll es richten, den bisherigen 

Schriftenreihen und dem Vereinsmagazin „Der 

Torwächter“ zusätzliche Optionen erschließen 

und vorlegen. Last but not least, und das ist 

Frank Geißlers „Steckenpferd“: „Wir brauchen 

mehr Historiker“, die im Archiv mitwirken, wei-

tere, die mittel- und langfristig die Stadtfüh-

rungen übernehmen.“ 

Der bisher sechsköpfi ge Vorstand wurde 

durch zwei Rücktritte reduziert:  Den meis-

ten Beifall gab es für den bisherigen Vorstand 

Prof. Christoph Bernard. Der Geschichtsex-

perte erklärte seinen Rückzug altersbedingt, 

doch werde er seine Gedanken und sein Wis-

sen weiterhin gerne zur Verfügung stellen. 

„Zu vieles in der Müncheberger Geschich-

te ist nicht ausreichend erforscht, manches 

wirkt noch unabgeschlossen und z.T. viel-

leicht nicht richtig dargestellt. Geschichte ist 

nun einmal lebendig,“ machte er Werbung für 

die Erforschung und Bewertung des Überlie-

ferten. Rosemarie Schulz stellte ihr Amt aus 

persönlichen Gründen zur Verfügung. Beiden 

dankte der Vorsitzende mit persönlichen Wor-

ten und einem Blumengruß für die geleistete 

Arbeit.

Nimmt man es bis hier zusammen: Dem Hei-

matgeschichtsverein ist hörbar wichtig, auch 

schwierige, vielleicht existenzielle Fragen an-

zugehen. Auch damit beauftragt, wählte die 

Versammlung die vier bisherigen Vorstandmit-

glieder einstimmig auch zu ihren neuen: Frank 

Geißler als Vorsitzender, Dr. Ralf Dannowski 

als Stellvertreter, Ursula Horch als Schatz-

meisterin und Annett Steffens als Schrift-

führerin. Versammlungsleiter Dr. Dannowski 

schloss eine routinierte und doch selten le-

bendige und kommunikative Versammlung. 

lho 

Mit den Gründermönchen auf DU und Du. Der neue Vorstand des Vereins für Heimatgeschichte 

beim Antrittsbesuch bei den Stadtgründern:  

Stellvertreter Dr. Ralf Dannowski, Schatzmeisterin Ursula Horch,  Schriftführerin Annett Steffens 

und der Vereinsvorsitzende Frank Geißler (v.l.n.r.)

Weihnachtsausstellung 
im Heimatverein
Aus den Vereinen
Liebe Müncheberger und Freunde des Hei-

matgeschichtsvererins Müncheberg,

wie jedes Jahr soll auch in diesem Jahr die 

Weihnachtsausstellung mit ihrer Atmosphäre 

auf  das folgende Weihnachtsfest einstimmen. 

Sie können Elfen beim Geschenke basteln be-

obachtet werden, die Weihnachtsbräuche von 

Schweden, Dänemark, Finnland und Norwe-

gen und viele Leckereien können Sie kennen 

lernen.

Es wäres schön, wenn möglichst viele Mün-

cheberger sich mit Ausstellungsstücken dar-

an beteilgen würden. Gesucht werden Wich-

tel, Kobolde, Nissen, Zwerge, aber auch viele 

andere kleine Figuren, Streichholzschachteln 

oder andere kleine Schachteln für die Wich-

telwerkstatt. Sehr willkommen ist auch weih-

nachtliches Bildmaterial aus Skandinavien.

Die Kontaktaufnahme mit der „Weihnachts-

fee“ Annett Steffens kann telefonsich unter 

der Nummer 033432 / 71 598 erfolgen.

Die Ausstellung kann jeweils an den Wo-

chenenden vom 2. und 3. Advent von 13.00 

bis 17.00 Uhr besucht werden. Es wird ei-

nen gmütlichen Kaffeebetrieb geben, und 

wer möchte, kann auch einen Glögg oder 

Glühwein trinken.

Ihre Annett Steffens 
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Ulrike Kinitz und Thomas Freitag haben Georgien 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zweimal 
individuell bereist. In ihrem Vortrag werden sie 
über Land und Leute berichten und von Ihren 
Reiseerlebnissen erzählen. Dazu gibt es Kostproben 
georgischer Spezialitäten und ein hervorragender 
georgischer Wein kann auch probiert werden.  
 

Wo: Dorfkirche Hoppegarten/Mü 

Wann: 21. Oktober 2023, um 16 Uhr 
 

Der Eintritt ist frei. Über eine Spende freuen wir uns sehr. 
  

BUCHLESUNG 
mit anschließender  

Signierstunde der 2-fachen  

Spiegel Bestseller prämierten 

30. SEPTEMBER  
2023 

15 UHR 

KIRCHE 

ALTE SEESTRAßE 

ECKE BUCKOWER STRAßE 

15374 MÜNCHEHOFE 

$ AUSTRITT STATT EINTRITT $ 
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KONZERTE

23. September 2023, 19 Uhr

Der Triumph von Zeit und Wahrheit: Eine 

Oper von Georg Friedrich Händel

Eine Produktion der Stiftung Stift Neuzelle im 

Rahmen von Oper Oder Spree in Zusammen-

arbeit mit dem Evangelischen Kirchenkreis 

Oderland-Spree.

Das Streben nach unvergänglicher Schönheit 

steht im Mittelpunkt des weltlichen Oratori-

ums von Georg Friedrich Händel. Zwischen 

der Zeit und Wahrheit sowie Schönheit, Be-

trug und Vergnügen entbrennt ein Wettkampf 

um den wahren Inhalt und die wahre Schön-

heit des Lebens.

Auch wenn der Titel Klarheit über den Aus-

gang dieses Wettstreites schafft, bleibt die 

Frage, ob Schönheit der Zeit erliegen muss. 

Im Streit der Allegorien untereinander ent-

spinnt sich ein moralisches Drama im Kampf 

um Identität und Erfüllung. Händels Musik 

verleiht jeder einzelnen Allegorie eine tiefe 

Menschlichkeit und lässt Charaktere in bild-

hafter Intimität entstehen.

Nach dem großen Erfolg im Jahr 2022 tourt 

die von der Stiftung Stift Neuzelle produzier-

te Inszenierung durch die Kirchen der Region.

Spieldauer: 2 x 60 Minuten, zzgl. Pause

Weitere Informationen unter: www.operoder-

spree.de

Eintritt: 27,50€ / ermäßigt 5€ (Student:innen; 

Schüler:innen, Schwerbeschädigte)

08. Oktober 2023, 17 Uhr

Kariolle-Chor. 

Programm für Marrakesch 2023

Wer kennt nicht die Macht, mit der die Mu-

sik schon beim einfachen Zuhörer andächti-

ge, euphorische oder melancholische Stim-

mungen auslösen kann. Noch viel mächtiger 

jedoch ist die Musik, wenn man sie selbst 

durch Singen und Musizieren erzeugt. Wir 

LaiensängerInnen schwärmen von den star-

ken Emotionen und von einem wunderbaren 

Gemeinschaftsgefühl. Bei KARIOLLE wird die 

wöchentliche Chorprobe zum körperlichen 

Kick.

KARIOLLE - das Wort steht für einen kleinen 

einachsigen Wagen, gezogen von nur einem 

Pferd, der durch die weite Welt fährt und von 

überall her Lieder mitbringt. KARIOLLE - der 

Folklorechor Alt Rosenthal - besteht seit No-

vember 2011. Aus den ursprünglich acht 

Migliedern hat sich mittlerweile ein Stamm 

von ca. 25 Sängerinnen und Sängern im Al-

ter von 10 -70 Jahren entwickelt, der sich der 

internationalen Folklore verschrieben hat. Bei 

KARIOLLE erklingen ungarische, rumänische, 

polnische, russische, schwedische, norwegi-

sche, englische, deutsche und fi nnische Lie-

der, die bei den Akteuren und dem Publikum 

Begeisterung und Lebensfreude auslösen.

Eintritt: gegen Spende

14. Oktober 2023, 17 Uhr

„Meine Zeit…“ – Einhard Schmidt singt 

Lieder von Udo Jürgens

BENEFIZ-KONZERT FÜR DEN KULTU-

RORT STADTPFARRKIRCHE

Schon seit Kindertagen singt Einhard Schmidt 

die Lieder von Udo-Jürgens. Gut möglich, 

dass auch die Müncheberger Nachbarschaft 

davon Notiz genommen hat. Denn Schmidt 

wohnte viele Jahre direkt am Kirchberg der 

Stadtpfarrkirche – bzw. ihrer Ruine. Dass der 

Kirchenbau inzwischen auch ein wunderba-

rer Kulturort ist, begeistert den heute als Arzt 

auf Rügen tätigen Hobbymusiker enorm. So 

ist es ihm eine echte Herzensangelegenheit, 

die Kulturarbeit hier zu unterstützen. Mit ei-

nem Tribut-Konzert an den Chansonnier, der 

ihn sein Leben lang begleitet hat. 

Wie der 2014 verstorbene Udo Jürgens be-

gleitet sich Schmidt dabei am Klavier. Für sei-

ne Konzerte stellte er eine Band zusammen, 

die ihn bereits bei diversen Auftritten beglei-

tete.

Eintritt: gegen Spende

22. Oktober 2023, 17 Uhr

DINA IVANOVA (Klavier)

Werke von Schumann, Ravel u.a.

Geboren 1994 in Ryazan, Russland, studier-

te Dina Ivanova der Zentralen Musikschule in 

Moskau und am Tschaikowsky-Konservatori-

um in Moskau.

Als Solistin gab sie Konzerte u.a. in Deutsch-

land, Ungarn, Kuba, Bulgarien, Litauen, Dä-

nemark, Norwegen, Polen, den Vereinigten 

Staaten, Südkorea und Russland. Zu den Hö-

hepunkten zählen Konzerte mit der Thüringer 

Philharmonie, dem Israel Symphony Orchest-

ra und dem Goldmund Quartett sowie Auftrit-

te im Liszt-Haus in Weimar und auf Schloss 

Schillingsfürst.

Die Pianistin hat weltweit zahlreiche Prei-

se gewonnen, darunter den 2. Preis beim 

Liszt-Wettbewerb in Weimar (2015), den 1. 

Preis beim Tel Hai Wettbewerb in Israel (2016) 

und den Artist Recognition Award beim Inter-

national Keyboard Festival in New York, USA 

2017.

Wir freuen uns, in Müncheberg diese absolute 

Ausnahmemusikerin begrüßen zu dürfen. Sie 

wird u.a. Werke von Robert Schumann und 

Maurice Ravel spielen.

Eintritt: 15€ / ermäßigt 12€

Kartenvorbestellungen werden gerne unter 

info@stadtpfarrkirche-muencheberg.de ent-

gegengenommen.

5. November 2023, 17 Uhr

Musika Akkordia 

Das Orchester MUSIKA AKKORDIA begeis-

tert bereits seit 1997 Klein und Groß für die 

Welt des Akkordeons. Durch gemeinsame 

Konzertreisen, CD-Produktionen und weitere 

Höhepunkte wie Kooperationen mit anderen 

Musik-Institutionen bringt es verschiedenste 

Menschen durch die Liebe zur Musik zusam-

men. Dabei legt es seinen musikalischen Fo-

kus vor allem auf Film- und klassische Musik 

sowie internationale Folklore und Originalwer-

ke der Akkordeonliteratur.

Eintritt: gegen Spende

26. November, 17 Uhr

DINA IVANOVA (Klavier) / 

ANNIE JACOBS-PERKINS (Cello)

Bei diesem Konzert erwartet uns etwas ganz 

Besonderes. Ein außerordentliches musikali-

sches Dream-Team der Spitzenklasse. Bevor 

es damit in die weite Welt geht, werden sie in 

der Stadtpfarrkirche St. Marien Auszüge aus 

ihrem Debüt-Album präsentieren.

Die russische Pianistin Dina Ivanova und die 

Cellistin Annie Jacobs-Perkins lernten sich 

im Jahr 2022 im Kammermusikprogramm an 

der Hochschule für Musik Hanns Eisler Ber-

lin kennen. Im Mai 2023 spielte das Duo ein 

Programm mit Werken von Prokofjew, Carter, 

Fauré und Chopin in der Londoner Wigmore 

Hall im Rahmen des Pierre Fournier Award 

2022 Vorspiele auf.

Nach dem Gewinn dieses Wettbewerbs wer-

den Ivanova und Jacobs-Perkins im Win-

ter 2023 ihr Debütalbum im Winter 2023 ihr 

Debütalbum aufnehmen und Konzerte in der 

Aktuelles aus der Stadtpfarrkirche St. Marien
Veranstaltungen und Ausstellungen
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Wigmore Hall London, auf dem Oxford May 

Music Festival, den Manchester Midday Con-

certs, sowie an weiteren Auftrittsorten in 

Großbritannien und Europa geben.

Beide Künstlerinnen sind aktive Kammermu-

sikerinnen. Ivanova war Teilnehmerin an Kam-

mermusikfestivals wie der Verbier-Akademie 

und ist vor allem für ihre gemeinsame Arbeit 

im Duo-Format bekannt. Sie hat bereits drei 

Alben aufgenommen: „Symbiosis“ und „The 

Boulanger Legacy“ mit der niederländischen 

Geigerin Merel Vercammen und „Dimensions“ 

mit dem Cellisten Ivan Skanavi.

Jacobs-Perkins nimmt regelmäßig an Pro-

grammen teil wie Krzyzowa Music Kammer-

musik-Festival, am Ravinia Steans Music In-

stitute, Marlboro Music, dem Yellow Barn 

Festival und dem Perlman-Musikprogramm 

teil. Sie ist die Cellistin des Trio Brontë, 1. 

Preisträgerin des Ilmari Hannikainen Preises 

des Ilmari-Hannikainen-Kammermusikwett-

bewerbs, und dem Quatuor Mona, einem ak-

tiven Streichquartett in Paris.

Zum Programm:

Robert Schumann Fantasiestücke für Violon-

cello und Klavier op. 73

Neapolitanische Cello Musik des 17. und 18. 

Jahrhunderts

Gabriel Faure: Sonaten für Cello & Klavier

Elliott Carter: Sonate für Violoncello und Klavier

Andrew Norman: Sabina

Eintritt: 15€ / ermäßigt 12€

Kartenvorbestellungen werden gerne unter 

info@stadtpfarrkirche-muencheberg.de ent-

gegengenommen.

LESUNGEN/LesBar

21. September 2023, 19 Uhr

Bernd Hesse: Oderbruch-Krimis. 

Oderbruch. Der deutsch-polnische Privat-

detektiv Sven Rübel ermittelt. So wie es die 

Auftragslage gerade her gibt. Ob die Zerstö-

rung von Biberburgen im Oderbruch, das Ver-

schwinden eines Obdachlosen oder Frauen-

leichen im Fluss. Rübel muss den Ereignissen 

auf den Grund gehen, fi scht dabei nicht selten 

im Trüben und stößt dabei auf gänzlich uner-

wartete Zusammenhänge. 

Der renommierte Rechtsanwalt, Strafverteidi-

ger, Literaturwissenschaftler und Schriftsteller 

Dr. Dr. Bernd Hesse nimmt uns mit in die Un-

tiefen der Region.

Eintritt: 10 Euro / ermäßigt 9 Euro (Nutzerin-

nen und Nutzer der Stadtbibliothek)

FILM

20.10.2023, 18 Uhr

„Liebe Angst“ (2022, Regie Sandra Prech-

tel; Drehbuch Sandra Prechtel und Kim 

Seligsohn) mit anschließendem 

Filmgespräch in Gegenwart der 

Protagonistin (Kim Seligsohn)

Die jüdische, katholische Sängerin Kim Se-

ligsohn hat einen Film über ihre Mutter ge-

macht, die als Kind die Shoah überlebte. Lore 

war sechs Jahre alt, als ihre Mutter Marian-

ne Seligsohn nach Auschwitz deportiert wur-

de. Lore Kübler ist eine „DP“ – eine Displaced 

Person, bis zum heutigen Tag. Von morgens 

bis abends schreibt sie Artikel aus dem We-

ser-Kurier auf Karteikarten, archiviert sie in 

Kisten, Körben und Kartons. Kim ist die Toch-

ter von Lore. Kim hat ihre Musik, ihre Hunde, 

ihren Glauben. Kim Seligsohn kämpft gegen 

die Angst, um ein Stück Normalität, um den 

Boden unter den Füßen. Ein Leben lang hat 

ihre Mutter nicht gesprochen: nicht über Ma-

rianne, Kims Großmutter, nicht über das Ver-

steck, in dem Lore als Kind überlebt hat, nicht 

über Tom, Kims Bruder, der sich das Leben 

genommen hat. Aber Kim will reden: über die 

Kindheit mit Lore, über Tom, über die beschä-

digten Leben beider. LIEBE ANGST begleitet 

aus großer Nähe den Prozess der Annäherung 

zwischen Mutter und Tochter, ihre Wut, ihre 

Kraft, und eine Liebe, die immer da war, aber 

nicht gelebt werden konnte. 

Begleitet wird die Doku neben Film- und Au-

dioaufnahmen von der erzählenden Stimme 

und dem intensiven Gesang von Kim Seligs-

ohn, von vertonten Gedichten, von lyrischen 

Fragmenten und der „Hymne an die Namen“, 

in dem die Sängerin schon seit vielen Jahren 

in Mahn- und Gedenkstätten, Museen, Kir-

chen und Synagogen die Namen ermordeter 

Jüdinnen und Juden singt. Eine entsprechen-

de Hymne mit Verweis auf ermordete Juden 

Münchebergs, die zerstörte Synagoge in un-

mittelbarer Nachbarschaft und damit ein mu-

sikalisches Gedenken an die Verfolgung jüdi-

scher Menschen wird im Anschluss an den 

Film gemeinsam erarbeitet und gesungen. 

AUSSTELLUNGEN

29.9.2023 bis 5.11.2023, 

Vernissage am 28.9.2023, 19 Uhr

Fotoklub Strausberg im Märkischen 

Kulturbund Strausberg e.V.

Eine Ausstellung des Fotoklubs Strausberg 

im Märkischen Kulturbund e.V. in Kooperation 

mit dem Ambulanten Hospiz- und Palliativbe-

ratungsdienst MOL im Rahmen des 25jähri-

gen Jubiläums.

Öffnungszeiten: Montags, Donnerstags und 

Aktuelles aus der Stadtpfarrkirche St. Marien
Veranstaltungen und Ausstellungen

Freitags: 10-16 Uhr

Dienstags: 10-18 Uhr

Sonntags: 13-16 Uhr

Eintritt frei

16.11.2023 bis 07.01.2024, 

Vernissage am 16.11.2023, 19 Uhr

FLYOVER COUNTRY – LAND & LEUTE IN 

DER MITTE DER USA

Fotografi en von Toni Klemm

Die Mitte der USA, die Great Plains, ist eine 

Gegend die im Vergleich zu den Küstenregi-

onen — Neuengland, Florida oder Kalifornien 

— nur wenig Aufmerksamkeit bekommt. Und 

doch hat dieser Teil des Landes eine faszinie-

rende Kultur und lange Geschichte, die den 

Küstenregionen in nichts nachstehen. Toni 

Klemm lebte bis 2021 fast 10 Jahre in Oklaho-

ma und Texas und erzählt in Bildern von die-

sem außergewöhnlichen Teil eines außerge-

wöhnlichen Landes.

Toni Klemm ist Wissenschaftler am Leib-

niz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung 

(ZALF e.V.). Hier entwickelt er Wege, wie Ag-

rarforscher enger mit Landwirten, Politikern 

und der Gesellschaft in der Region zusam-

menarbeiten können um unser Ernährungs-

system nachhaltiger zu machen.

Öffnungszeiten: Montags, Donnerstags und 

Freitags: 10-16 Uhr

Dienstags: 10-18 Uhr

Sonntags: 13-16 Uhr

Eintritt frei

www.Katharina-richter.comTel.: 0172 /42 577 68

Passbilder jeden Dienstag  14-18 Uhr

R.-Breitscheid-Str. 19 - 15374 Müncheberg

Fotos - immer ein passendes für Ihre !Geschenk Lieben
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Neues vom Gustav Seitz Museum Trebnitz
Aktuelle Ausstellung

Idee – Formerlebnis – Gestalt.                           

Edwin Scharff zu Gast bei Seitz

„Die Kunst kommt aus der Idee, aus der 

Phantasie. Nur um das Formerlebnis Gestalt 

werden zu lassen, sind uns die Hände Werk-

zeug.“ (Edwin Scharff, 1930)

In enger Zusammenarbeit mit dem Edwin 

Scharff Museum in Neu-Ulm zeigt das Gustav 

Seitz Museum in einer Sonderausstellung und 

erstmals in Brandenburg Arbeiten des Bild-

hauers Edwin Scharff.

Edwin Scharff (1887-1955) gehört neben 

Ernst Barlach, Wilhelm Lehmbruck, Georg 

Kolbe oder Gerhard Marcks zu den bedeu-

tendsten deutschen Bildhauern der ersten 

Hälfte des 20. Jahrhunderts. Zu Lebzeiten 

international geachtet und zu den wirkungs-

reichsten Kräften der deutschen Plastik die-

ser Epoche gezählt, ist sein Werk weitgehend 

in Vergessenheit geraten. Zu Unrecht, denn 

seine fi guralen Skulpturen lassen ihn als ge-

nialen Plastiker erkennen.

Scharf beginnt als Maler, wendet sich jedoch 

bald der Bildhauerei zu. Wie seine Wegge-

fährten ist er einer fi gürlichen Kunstauffas-

sung verpfl ichtet, beruft sich auf eine von der 

Antike geprägte Formensprache und strebt 

zugleich nach einem zeitgemäßen und doch 

allgemeingültigen Bild des Menschen. Er ver-

band in seinem Schaffen Tradition und Mo-

derne auf ganz eigenständige Weise.

Schaffensstationen des gebürtigen Neu-Ul-

mers sind neben München und Düsseldorf 

auch Berlin, wo er als Professor für Bildhau-

erei ab 1923 für ein knappes Jahrzehnt her-

ausragenden Erfolg und große Wertschätzung 

erlebt. 1931 wird er in die Preußische Akade-

mie der Künste zu Berlin aufgenommen, ge-

rät aber in den Fokus der Nationalsozialis-

ten. 1933 an die Düsseldorfer Kunstakademie 

zwangsversetzt und 1937 als „entartet“ ver-

femt, folgt ab 1940 ein absolutes Arbeitsver-

bot und die innere Emigration. Scharff wird in 

der Nachkriegszeit rehabilitiert und lehrt und 

arbeitet bis zu seinem Tod 1955 in Hamburg. 

Seit den späten 1970er Jahren beherbergt 

seine Geburtsstadt Neu-Ulm und das ihm ge-

widmete Museum den umfangreichen Nach-

lass.

Gustav Seitz (1906-1969), eine Generation 

jünger als Scharff und von denselben Vorbil-

dern geprägt, studiert ab 1925 an den Verei-

nigten Staatsschulen für freie und angewand-

te Kunst in Berlin, an denen Scharff zeitgleich 

lehrte. 1958 übernimmt Seitz in der Nachfolge 

von Edwin Scharff eine Professur in Hamburg 

und erhält 1965 den bis heute von der Freien 

und Hansestadt Hamburg ausgelobten Ed-

win-Scharff-Preis. 

Ausstellung:

3. September 2023 – 18. März 2024

Öffnungszeiten Museum: 

Mittwoch bis Sonntag – 11.00 bis 17.00 Uhr

  

 
Vorbereitung 

 
Weltgebetstag 2024 

 
„… durch das Band des Friedens“ 

 
Weltgebetstagsland Palästina 

 
(Bild:www.weltgebetstag.de) 
 
Der Weltgebetstag(sgottesdienst) ist ein ökumenischer Gottesdienst von 
Frauen für Frauen. 
 

Herzlich laden wir, in allen Kirchengemeinden Münchebergs zu ersten 
Absprachen zum WGT 2024 ein.  
 

Am 21.09. treffen wir uns um 18.30 Uhr im Gemeinderaum (neben 
der Kirche) Obersdorf. 
 

Palästina – Waren Sie schon einmal dort? Kennen Sie sich aus? Oder 
möchten Sie mit uns auf Entdeckungstour gehen? 
Jede, die gerne in der Vorbereitung mitmachen möchte, vorbereitend und/oder 
aktiv, ist herzlich zum ersten Treffen eingeladen. 
 
Cornelia Deutschmann 
Vorbereitungsgruppe WGT 2024                                          (Bild: www.weltgebetstag.de) 
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pe war dann der Renner, den diesmal sowohl 

Hermersdorfer als auch viele umlandige Zun-

gen wählten. Mit guter Laune suchten dabei 

viele den Schatten der Kirche. Nicht nur das 

Trio Basta unterhielt alle, sondern auch Det-

lef Seifert mit seinen einfühlsamen Gesängen, 

bei denen sogar alle mitsingen konnten. 

Dazu staunten die großen bunten Fische von 

der Kirchenmauer, die unsere Kinder zum 

Malfest im Mai gestaltet hatten.

Der Abend war samten, die Gäste gut unter-

halten bei Wein und Tanz und so gingen die 

letzten erst tief in der Nacht, getreu dem Mot-

to à la Hermersdorf: 

(Nicht im Kreml, sondern...) In der Kirche 

brennt noch Licht - es ist noch Suppe da. 

Unser aller Dank an die Organisatoren Elke 

Langer und Brigitte Schulze sagt 

Christiane Heydenreich 

im Namen des Vorstands 

Touristinformation der

Stadt Müncheberg

Tel.: 033432 / 70 931
touristinfo@stadt-muencheberg.de

www.touristinfo-muencheberg.de

Ständige stadtgeschichtliche 

Ausstellung am Berliner Torturm

 Öffnungszeiten

 Mo / Di / Do / Fr   10 - 16 Uhr

 Mi      10 - 14 Uhr

   Vom 01.05. bis 03.10.

   Sa       10 - 12 Uhr

Zertifiziert vom Deutschen Tourismusverband e.V.

GEPRÜFTE

INFORMATION

TOURIST

 

 

        Wir laden ein 
         zum traditionellen 

 Kartoffelabend 

am 14. Oktober um 18 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus, 

     in den Räumlichkeiten des Café Konsum e.V. 
Bahnhofstraße 5a, OT Obersdorf 

 
      Wir reichen Pellkartoffeln mit   
      Verschiedenen Beilagen. Des  
      Weiteren gibt es Wissens- 
      wertes über die Kartoffel zu   
      erfahren und Gespräche in gemütlicher Runde. 
 

    Gern dürfen auch Beilagen 
   zum Probieren mitgebracht werden. 

 
Wir freuen uns auf einen  
schönen Abend mit euch! 

 

Café Konsum e.V. Obersdorf  
 

Vorträge im Heimatverein
Aus den Vereinen
Weitere Vorträge von Frank Geißler 

 im Haus des Heimatgeschichtsvereins, 

 Ernst-Thälmann-Straße 21:

25.09.2023, 18.00 Uhr:     

Südnorwegen 

09.10.2023, 18.00 Uhr: 

Westpolen – von Chojna bis 

Krosno Odrzanskie

23.10.2023, 18.00 Uhr: 

Das Oderbruch von Lebus 

bis Hohensaaten

Wachablösung in der Kirche 
Müncheberg
Aus den Vereinen

Am 17. August, mittags, konnte man in der 

Müncheberger Kirche die wohl berühmtesten 

und ganz sicher die ältesten Hermersdorfer 

antreffen: Petrus und Anna Selbdritt, die vor 

hunderten von Jahren miteinander einen Altar 

und später einen Dachboden teilten. Seit eini-

ger Zeit bewohnt immer nur eine der beiden 

Figuren die Vitrine im Schattenteil der Kirche. 

An diesem Tage aber trafen sie sich - wenn 

auch nur kurz. Petrus darf jetzt bleiben und 

Wache halten, da er fertig restauriert ist. Anna 

jedoch gaben wir sogleich in die Hände der 

erfahrenen Restauratorin Frau Geipel. 

Seit 1989 ist sie damit beschäftigt, beide Fi-

guren von Verschönerungswellen vergan-

gener Generationen zu befreien und in ihrer 

ursprünglichen Gestalt und Farbe wiederher-

zustellen.

Diese lange Zeit war nicht der Restaurierung, 

sondern dem mangelnden Geld geschuldet. 

Immer wieder versuchte der Verein, Gelder 

dafür zu erlangen, jetzt endlich hat es ge-

klappt! 

Dank der großzügigen Unterstützung durch 

die Sparkasse MOL und die Stiftung Bran-

denburger Dorfkirchen können die Figuren 

jetzt fertig werden.  

Etwa ein Jahr wird die Restaurierung dauern. 

Nun können wir uns schon überlegen, wie wir 

dann die fertig restaurierten Figuren feiern.

Christiane Heydenreich 

Am Sonnabend, 19. August, fand das 5. Her-

mersdorfer Suppenfest statt - wieder unter 

der bewährten Leitung von Elke Langer, die 

vor Jahren auch die Idee dazu hatte. Diesmal 

wurde Elke tatkräftig von Brigitte unterstützt. 

Typisch für Hermersdorf wieder die vielen Hel-

fer rund um das Fest und die gute Laune mit-

einander. Auch beim Aufbau am Freitag und 

beim Aufräumen am Sonntag kamen viele und 

hatten Spaß dabei. Den Start am Sonnabend 

lieferte das Trio Basta, das diesmal als Quar-

tett auftrat und die Zuhörer in der vollen Kir-

che mit Tänzen und eingängigen Melodien auf 

Temperatur brachte. Dann kam der tropische 

Teil: beim über 30 Grad Lufttemperatur waren 

zwölf Suppen am Start, die noch von innen 

heizten. Suppenkönigin wurde diesmal Jana 

Krause-Müller, die den Wanderpokal - eine 

ehrwürdige Terrine - bis zum nächsten Mahl 

nach Hause tragen durfte. Witzig auch das 

Wahlverfahren für die Krönung: jeder Esser 

durfte drei Nüsse verteilen für seine jeweili-

gen Geschmacksfavoriten. Grüne Erbsensup-

Jubiläums-Suppenfest im Hochsommer mit guter Laune
Aus den Vereinen
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30.09. 17.30 Uhr - T.E.A.M. Award  
Stadtpfarrkirche Müncheberg 

01.10. 10 Uhr – Erntedank
 Jahnsfelde  
 Erntedankgottesdienst 
08.10. 10 Uhr – 18. So. nach Trinitatis 
 Stadtpfarrkirche Müncheberg 
 14 Uhr 
 Trebnitz mit anschl. Kaffeetafel 
15.10. 10 Uhr – 19. So. nach Trinitatis 
 Herzfelde 

Regionaler Gottesdienst zum 
Abschluss der Visitation 

22.10. 10 Uhr – 20. So. nach Trinitatis 
 Stadtpfarrkirche St. Marien 
29.10. 10 Uhr – 21. So. nach Trinitatis 
 Stadtpfarrkirche St. Marien  
 Gottesdienst mit AM 
31.10. 10.30 Uhr – Reformationstag 

Strausberg – Stadtpfarrkirche  
 Regionaler Gottesdienst 
04.11. 17 Uhr - Hubertusmesse 
 Dahmsdorf  
05.11. 10 Uhr – 22. So. n. Trinitatis 
 Stadtpfarrkirche St. Marien 
 GD o. offene Kirche 
09.11. Progromgedenken 
 17 Uhr – Jüdischer Friedhof 
 18 Uhr – Stadtpfarrkirche  
  St. Marien 
11.11. 16.30 Uhr – Martinstag 
 Stadtpfarrkirche St. Marien 
 Martinsumzug 
12.11. 10 Uhr – Drittletzter So. im Kirchenjahr 
 Stadtpfarrkirche St. Marien 
 Beginn der Friedensdekade 
19.11. 10 Uhr - Vorletzter So. im Kirchenjahr 
 Stadtpfarrkirche St. Marien 
 GD o. offene Kirche 
22.11. 18 Uhr – Buß- und Bettag 
 Stadtpfarrkirche St. Marien 
 Ende der Friedensdekade 
25.11. Andachten zum Ewigkeitssonntag 
 13.30 Uhr Friedhof Eggersdorf 
 14.30 Uhr Kirche Schönfelde 
 15.30 Uhr Friedhof Hoppegarten 
26.11. Ewigkeitssonntag 
 10 Uhr Gottesdienst mit AM 
 Stadtpfarrkirche St. Marien 
 Andachten auf den Friedhöfen 
 08.30 Uhr – Dahmsdorf 
 10.00 Uhr – Obersdorf 
 11.00 Uhr – Münchehofe 
 14.00 Uhr – Stadtfriedhof  
       Müncheberg 
 14.00 Uhr – Waldfriedhof 
       Müncheberg 
 

03.12. 10 Uhr – 1. Advent 
 Bläsergottesdienst  

Abgabe der Erntegaben 
 

30.09. 10 – 12 Uhr - Müncheberg 
 Gemeindehaus D. Bonhoeffer 
 

 13 – 15 Uhr – Jahnsfelde 
 

06.10. 13 – 15 Uhr – Trebnitz 
 
 
Regelmäßige Termine 
 

Christenlehre: während der Schulzeit - 
mittwochs 15 – 16 Uhr im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer (Hinterstr.8) 
 

Konfirmanden 2024 und 2025: 
Konfisamstage: immer 10 – 14 Uhr 
23.09. Gemeindehaus  D. Bonhoeffer 
14.10. Pfarrhaus Buckow 
11.11. Gemeindehaus  D. Bonhoeffer 
Dezember: Beteiligung an den  
     Krippenspielen vor Ort 
Vorankündigung:  
HALBZEIT 19. – 21.01.2024 in der Ev. 
Jugendbildungs- u. Begegnungsstätte 
Hirschluch 
 

Evangelischer Posaunenchor: 
donnerstags 19.15 Uhr  im 
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer 
 

Bastelkreis: 
donnerstags 14 Uhr Sakristei 
Stadtpfarrkirche St. Marien 
 

Offener Frauenkreis: 
04.10. 19 Uhr „Wofür bist du dankbar?“ 
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer 
 

Frauenkreis Obersdorf + Seniorenkreis: 
Dienstags 14 Uhr 
10.10. Müncheberg, Gemeindehaus   
           Dietrich Bonhoeffer 
           Zum Internationalen Tag der  
           älteren Generation 
15.11. Obersdorf, Gemeinderaum 
_________________________________ 
 
 
 

 

 

Ökumenische FriedensDekade 

 

In der Zeit vom 12. bis 22. November 
treffen wir uns immer (montags bis 
freitags) um 18 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche St. Marien Müncheberg.  
Sie endet am 22. November mit dem 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag. 
 
 

Es sind noch Plätze frei … 
Kurs „Menschen begegnen – 
Einführung in seelsorgliche 
Besuche“ 
Dieser Kurs ist ein Angebot für 
Menschen mit Interesse und 
Begabung für Seelsorge. An zwei 
Sonnabenden im Oktober (07. 
und 14. Oktober 2023) bietet 
sich Ihnen Gelegenheit, sich mit 
Grundlagen von Kommunikation 
und wohltuender Begegnung 
vertraut zu machen.  
 

Ort: Lutherstift Frankfurt (Oder), 
Heinrich-Hildebrand-Str. 22 
Kosten: 30 € für beide 
Fortbildungssamstage (einschl. 
Verpflegung) 
Infos und Anmeldung: Seelsorge 
im Klinikum Frankfurt (Oder),  
Ulrike Lindstädt und Anne Linden 
(Tel. 0335 548 3985 
ulrike.lindstaedt@klinikumffo.de 
/ anne.linden@klinikumffo.de ) 
 

Diese beiden Fortbildungs-
samstage sind Grundlage und 
Zugangsvoraussetzung für einen 
weiterführenden Kurs „Ehren-
amtlich im Krankenhaus. 
Einführung in den Klinikbesuchs-
dienst“ am 09. und 23. März 
2024. 
 

Veranstalter sind die Kranken-
hausseelsorge im Klinikum 
Frankfurt (Oder) zusammen mit 
der Arbeitsstelle für Bildung und 
Ehrenamt im Kirchenkreis 
Oderland-Spree.  
 

   

Einladung zum Martinsumzug 
 

Am 11. November um 16.30 Uhr 
treffen wir uns an der Stadtpfarr-
kirche St. Marien Müncheberg. 
 

Wir freuen uns auf 
euch! 

 

Evangelische 
Kirchengemeinde Müncheberger Land 

 

Evangelische Kirchengemeinde Müncheberger Land
Gottesdienste und Termine
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Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde 
Buckow-Müncheberg
Gottesdienste 
und Veranstaltungen
Veranstaltungen der Evangelisch-Freikirchli-

chen Gemeinde Buckow-Müncheberg fi nden 

in der Regel wie folgt statt:

Mittwoch, 17.30 Uhr 

Bibelgespräch online

Donnerstag, 19.00 Uhr

Bibelgespräch online / 

Tempelberger Weg 9 im Wechsel

Freitag, 16.00 Uhr 

Willkommenskreis Müncheberg, 

Tempelberger Weg 9

Sonntag, 10.00 Uhr

  1. und 3. Sonntag im Monat 

      Buckow, Neue Promenade 34

  2. und 4. Sonntag im Monat 

      Müncheberg, Tempelberger Weg 9

  5. Sonntag im Monat 

      Hermersdorf, Dorfkirche

Bitte informieren Sie sich jeweils aktuell auf 

www.efg-buckow-muencheberg.de

Eggersdorfer Senioren 
Treff 2023
Veranstaltungen
Mittwoch, 1. November 2023      

Seniorenkabarett „Oderhähne“

Frankfurt (Oder)

Treff:  13:15 Uhr Bushaltestelle Eggersdorf

und 13:25 Uhr Post Müncheberg 

Mittwoch, 6. Dez. 2023                  

Seniorenweihnachtsfeier 

Treff:  15:00 Uhr Begegnungsstätte

       Eggersdorf 

ANMELDUNG für die Fahrten

Tel.:  033432/70979 (AB)

Ihre Silvia Plötz 

Termine  Senioren-
wandergruppe 2023
Veranstaltungen
Wir treffen uns gewöhnlich jeden 3. Mittwoch 

im Monat zum fröhlichen Wandern. 

Interessierte können gern unsere Gruppe ver-

stärken und ohne weitere Anmeldung dazu-

stoßen. 

Die Streckenlänge und das Tempo sind anfän-

gerfreundlich. 

Bewegung an frischer Luft und in Gemein-

schaft Gleichgesinnter ist hier garantiert.

Treff: 9 Uhr Kirche Hoppegarten (Müncheberg)

•  15. November 2023 Einmal um den Max-

see herum

Treff: 9 Uhr Hoppegarten(Müncheberg), 

Rudolf- Braas- Straße

•  20. Dezember 2023 Wanderung ins Rote 

Luch, Wacholderjagen, Talwasserscheide

Treff: 10:45 Uhr Flugplatz Eggersdorf

•  31. Dezember 2023 Wandern beim Egg-

ersdorfer Silvesterlauf

      

Ihre Wanderleiterin Silvia Plötz

( Telefon 033432-70979 AB) 

Die grüne Seite der 
„Kurzen Nacht“
Aus der Stadt
Der schöne Nachmittag/Abend des 

01.09.2023 wird wohl allen großen und klei-

nen Münchebergerinnen und Münchebergern 

sowie den zahlreichen Gästen in ganz beson-

derer Erinnerung bleiben. Die Stadt war bunt, 

pulsierend, informativ, voller Überraschungen 

und vor allem auch grün.

Mit einer Pfl anzen- und Samenbörse hatte die 

ehrenamtliche Gruppe „Stadtgrün“ im Zent-

rum der Stadt ihren Treffpunkt. Hier wurden 

Gespräche z. B. zur Insektenfreundlichkeit, 

zum Pfl egeaufwand oder zur Hitzeverträg-

lichkeit der einzelnen Pfl anzen geführt, und 

manchmal entstand sogar ein kleines Fach-

gespräch. Auch das Internet wurde zu den 

angebotenen Pfl anzen befragt. Viele sehr po-

sitive Äußerungen waren voller Anerkennung 

für diesen sehr schönen grünen Beitrag zur 

„Kurzen Nacht“ in Müncheberg. Eine ganz in-

dividuelle Spende für die erworbenen Pfl an-

zen und Blumensamen wird es auch künftig 

möglich machen, unsere Stadt mit Blumen 

und Pfl anzen in Kübeln und auf dem Beet vor 

„Thälmanns“ zu verschönern.

Aber vielleicht hat auch an diesem Abend 

der eine oder andere bemerkt, dass das 

Stadtzentrum mit den bunten Blumen in den 

Pfl anzkübeln und im Beet vor „Thälmanns“ 

besonders freundlich und einladend wirkt. 

Vielen Dank an alle, die die Gruppe unterstüt-

zen, sei es durch Spenden wie z. B. zur „Kur-

zen Nacht“, sei es durch eine ganz sponta-

ne Wassergabe der Anwohner oder durch ein 

wachsames Auge, denn so manche Pfl anze 

hat leider auch schon über Nacht einen neu-

en Besitzer gefunden. Auch den Mitarbeitern 

vom Wirtschaftshof sei hiermit herzlich für ihre 

Unterstützung gedankt.

Ihre AG Stadtgrün 

Ein Dank an Herrn 
Martin Frielinghaus!

Der Ortsbeirat Müncheberg möchte sich 

bei Herrn Frielinghaus für sein ehren-

amtliches Engagement in der Willkom-

mensgruppe Müncheberg recht herzlich 

bedanken. Er hat sich auf dem internatio-

nalen Sommerfest am 09. September im 

Tempelberger Weg aus der aktiven Arbeit 

in der Gruppe verabschiedet. 

Von Anfang an war Martin Frielinghaus in 

der Willkommensarbeit als Mann in der 

ersten Reihe dabei. Er hat uns so man-

ches Mal auf den Boden der Tatsachen 

zurückgeholt und er war immer bemüht 

neue Mitstreiter für diese Arbeit zu ge-

winnen.

Wir wünschen ihm für die Zukunft wei-

terhin gute Gesundheit und würden uns 

freuen ihn auch künftig bei Veranstaltun-

gen zu treffen.

Monika Roth

Ortsvorsteherin 

Seniorennachmittag
Senioren
Liebe Senioren und andere unternehmungs-

lustige Müncheberger

heute möchte ich Ihnen wieder neue Termine 

mitteilen.

11.10.2023 14.00 Uhr 

Seniorennachmittag in der Wasserstr. 2-4

08.11.2023 14.00 Uhr 

Seniorennachmittag in der Wasserstr. 2-4

13.12.2023 14.00 Uhr 

Seniorennachmittag in der Wasserstr. 2-4

14.12.2023 14.00 Uhr 

Seniorenweihnachtsfeier OT Müncheberg

Für die Termine in der Wasserstraße sind noch 

freie Plätze für die Senioren.

Zur Seniorenweihnachtsfeier des Ortsteiles 

Müncheberg melden Sie sich bitte bei mir 

(Tel. 70404) an. Die Anreise ist als Selbstfahrer 

oder mit dem Bus möglich. Geben Sie dieses 

bitte bei der Anmeldung an.

Für das nächste Jahr planen wir bei ausrei-

chend Beteiligung eine Faschingsveranstal-

tung im Sportlerheim. Wer da also Interesse 

hat, sollte sich zeitnah ebenfalls bei mir mel-

den.

Der konkrete Termin wird dann rechtzeitig be-

kanntgegeben.

Bis zum Erscheinen der nächsten Münche-

berger Nachrichten wünsche ich Ihnen ein

paar sonnige Herbsttage.

Ihre Monika Roth 

Deine Fensterreinigung

0152 / 59 82 11 69
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Allen, die sich mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten, möchten wir herzlich

danken. Besonderer Dank an das Pflegeteam
„Wasserturm“ des Altenpflegeheims der Stadt
Müncheberg, dem Blumenhaus „Florido“, der
Gaststätte „Fliegende Kiste“, dem Bläserchor
der evangelischen Kirchengemeinde sowie

dem Team vom Bestattungshaus Rico Streul
für die liebevolle Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Deine Tochter Petra Kesslau und Familie

Eggersdorf, im August 2023

lnge Heide geb. Wollburg

Menschen, die mich lieb hatten,
sollen mich nicht vergessen,

denen, die mich umsorgten, danke ich.

Danksagung

In Liebe verabschieden wir uns
Egbert
Jörg mit Claudia
Herbert
Benjamin mit Krissi
Teresa mit Sirko
Tobias mit Lisa und Luis
Jonas mit Cellina

sie werden uns immer
an Dich erinnern, uns
glücklich und traurig
machen und Dich
nie vergessen lassen.

Christel Winterfeld

Die Trauerfeier findet am Sonnabend, den
14.10.2023 um 11.00 Uhr auf dem Wald-
friedhof in Müncheberg statt. Von Beileids-
bekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

*30.04.1940      24.08.2023

Gedanken - Augenblicke
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Rico Streul

Bestattungshaus

6
Hausbesuche • Erledigung aller Formalitäten • BestattungsvorsorgeHausbesuche • Erledigung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen • ÜberführungenErd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen • Überführungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.
Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar   -

unter 033432 / 74 70 98

in 15374 Müncheberg

• Ernst-Thälmann-Straße 7224h

bundesweite Bestattungenbundesweite Bestattungen

JAHRE

Bestattungshaus  Weißgerber 

Trauer ist Liebe 

Ihr Trauerfall in den besten  Händen
Tag und Nacht für Sie erreichbar

Sie brauchen Zeit zum Trauern. 
Deshalb bekommen Sie  bei uns die 

komplette Rundumbetreuung Ihres  
Trauerfalles.

 
Mit Kompetenz und Individualität 

sind wir in den schwersten 
Stunden für Sie da. 

Karl-Marx-Str. 28     15374 Müncheberg     033432 378 
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Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können den diensthabenden Arzt unter folgender 

Rufnummer erreichen:           116 117

Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst 

wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 

samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr. 

Dr. med. vet. Lechelt Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf,  Tel. 033432/ 7 22 93

Dr. C. Krüger  Eberswalder Str. 63a, 15374 Müncheberg,  Tel. 033432/ 75 81 47, Funk 0179/ 5 22 05 13

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von der MWG mbH verwaltet werden, 

ist an Wochenenden und Feiertagen der Bereitschaftsdienst der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 

Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser

Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112
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Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit Sprechzeiten von

11:00 Uhr bis 15:00 Uhr         Telefon Praxis Telefon Privat

23./24.09.   Dipl-Stom. Förster  Hönower Weg 28, 15366 Hoppegarten 03342/212508 0176/96587298

30.09./01.10. Dipl-Stom. Rong    Promenade 9, 15374 Müncheberg  033432/89577

03.10.      Dipl.-Stom. Kerner   Hegermühlenstr. 1, 15344 Strausberg  03341/311877

07./08.10.   ZA Gutsche     Eberswalder Str. 11, 15374 Müncheberg 033432 / 336 0171/2681209

14./15.10.   ZÄ Buhl       Bahnstraße 1c, 15345 Rehfelde  033435/532   0171/9373106

21./22.10.   ZA Schuhmacher  Hauptstr. 10-12, 15366 Neuenhagen 03342/422093 0177/4797964

28./29.10.   Dipl-Stom. Stolze  Debnoer Str. 12, 15344 Strausberg  03341/423173  03341/215468

31.10.      ZA Schwierzy    Große Str. 15, 15344 Strausberg  03341/23604

04.11.      Dr. Schreiner    Hegermüglenstr. 58, 15344 Srausberg 03341/495195

05.11.      ZÄ Thomas     Mahlsdorfer Str. 59, 15366 Hönow  030/9942804

11./12.11.   ZÄ Wallasch     Ernst-Thälmann-Str. 5, 15366 Neuenhagen  03342/7490

18./19.11.   Dipl-Stom. Westphal  Hohensteiner Chaussee/Kaufl and, 15344 Strausberg  03341/314949  0151/64407681

25./26.11.   Dipl-Stom. Diesing  Fredersdorfer Chaussee 21-22, 15370 Fredersdorf  033439/46024  033438/67170
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